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Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale	 Reichsstraße 1
763100	 Bürgermeisterin
763107	 Sekretariat
763108	 Büro Stadtrat
763213 	 Wirtschaftsförderung 			 

763250 – 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763241 – 243	 Liegenschaften
763227	 Steuerstelle
763226 und 231	 Stadtkasse	
763130 – 133	 Standesamt
763136 – 137	 Einwohnermeldeamt
763143 – 145	 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142	 Gewerbeamt
763150 – 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763114	 Servicestelle				  
763129	 Servicestelle	

763174 / 763129	 Stadtbibliothek,	 Hofeweg 41

763190	 Fax Rathaus
763191	 Fax Bauamt
763193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Stammhaus – Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
Kontaktdaten:
Anschrift:	 Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstr. 1, 	
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail:	 Museum@ebersbach-neugersdorf.de 
Telefon:	 + 49 3586 763249
Öffnungszeiten: 	 jeweils am 1. Sonntag im Monat 			 
	 von 14:00-17:00 Uhr
	 oder Termine nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt:	 Der Eintritt ist kostenlos.

Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Öffnungszeiten

Dienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat Juni
Löbau:	01. – 02.	 Apotheke Bernstadt	
	 02. – 03.	 Alte Apotheke Löbau
	 03. – 04.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 04. – 05.	 Linden-Apotheke Löbau
	 05. – 06.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 06. – 07.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 07. – 08.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 08. – 09.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 09. – 10.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 10. – 11.	 Schwanen-Apotheke Oppach
	 11. – 12.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 12. – 13. 	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 13. – 14.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 14. – 15.	 Apotheke zum Hutberg Herrnhut
	 15. – 16.	 Apotheke Bernstadt
	 16. – 17.	 Alte Apotheke Löbau
	 17. – 18.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 18. – 19.	 Linden-Apotheke Löbau
	 19. – 20.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 20. – 21.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 21. – 22.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 22. – 23.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 23. – 24.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 24. – 25.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 25. – 26.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 26. – 27.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 27. – 28.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 28. – 29.	 Apotheke zum Hutberg Herrnhut
	 29. – 30.	 Apotheke Bernstadt
Zittau:	 01.06. – 01.07.	 Zittauer Stadtapotheken		  		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Montag	 geschlossen
Dienstag – Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr und 
		  13:00 – 16:30 Uhr
Sonnabend, 
Sonntag, Feiertag	 13:00 – 17:00 Uhr

Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab anzumel-
den.
Kontakt:
Tel.:  		  03586 702051
Web: 		  www.spreequellland.info 
Mail: 		  tourismus@spreequellland.info 

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

am 10.06.2024 bleibt die Bibliothek geschlossen.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!



ERSCHEINUNGSTAG: 01.06.2024 SEITE 3

Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Amtlicher Teil

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM Schneppendahl und PHM Hoyer
jeden Dienstag, 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Büro Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Schneppendahl
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf,
nachdem wir auf einen feiertagsintensiven Monat Mai zurück-     
blicken können, der mit traditionellen Angeboten wie Hexenfeuer, 
Mühlen- und Honigfest sowie Tag des offenen Umgebindehauses 
zahlreiche Menschen lockte, steht uns ein ebenso abwechslungs-
reicher und voller Vielfalt besetzter Juni bevor.
Beenden die einen mit der Entgegennahme ihrer Abschlusszeug-
nisse eine wichtige Lebensphase, bereiten sich andere auf den 
möglichen und wählerstimmenabhängigen Einstieg in eine nächs-
te Amtszeit unseres Stadtrates und Kreistages vor. Mit dem nach 
dem Wahltag am 9. Juni 2024 festgestellten und nach Prüfung 
rechtskräftigen Wahlergebnis müssen wir immerhin die nächsten 
fünf Jahre auskommen. Insofern lohnt es sich sicherlich, sich mit 
den Inhalten und Zielstellungen bzw. Wahlversprechen der Kandi-
daten intensiv auseinanderzusetzen.
Als Wahlberechtigte tragen wir an einem solchen Tag eine große 
Verantwortung. Am 9. Juni liegen uns drei Wahlzettel vor, die sehr 
umfangreich sind. Bitte planen Sie deshalb am Wahltag ausrei-
chend Zeit ein oder nutzen im Vorfeld die Möglichkeit der Brief-
wahl.
Wir haben für die Sicherstellung der organisatorischen Vorausset-
zungen und personellen Ausstattung gesorgt. Bitte tragen Sie mit 
Ihren Möglichkeiten und respektvollem Verhalten zu einem rei-
bungslosen Verlauf der Wahl wie auch der Auszählung bei.
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf,
neben etlichen Angeboten wie Mittsommernacht oder Festwoche 
des TBSV e.V. anlässlich 100 Jahre Handball in Neugersdorf, berei-
ten sich einige Akteure auf Veranstaltungen bzw. Projekte vor, die 
Bildung und Ausbildung in unserer Stadt und Region stärken und 
unterstützen.
So beginnt der Buchsommer unserer Stadtbibliothek – eine belieb-
te und gut angenommene Veranstaltungsreihe mit überörtlicher 
Strahlkraft. 
Der Tag der regionalen Berufsausbildung am Bildungszentrum 
Oberland zeigt Möglichkeiten und Perspektiven für die Zeit nach 
dem Schulabschluss in unserer Oberlausitz.
Die Vorbereitung der Einführung eines Praxistages an unserer  
Andert-Oberschule ab dem nächsten Schuljahr soll Schüler und 
Firmen vor Ort intensiver zusammenbringen und zur Nachwuchssi-
cherung in unseren heimischen Unternehmen, Handwerksbetrie-
ben sowie Handels- und Dienstleistungseinrichtungen beitragen.
Ich bedanke mich bei allen Einwohnern, Verantwortlichen und Un-
terstützern, die sich aktiv einbringen und für die Vielfalt in unserer 
Stadt sorgen.
Einen Dank sage ich auch an all die Menschen, die den Kindern in 
unserer Stadt am 2. Juni mit vielen Überraschungen ein sicher wie-
der tolles und unbeschwertes Kinderfest ausrichten. 
Dazu und für die anstehenden Sommerferien wünschen wir super 
Wetter, denn auch unsere beiden Freibäder freuen sich auf zahlrei-
che Besucher.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 07/2024: 18.06.2024
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 29.06.2024 
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Einladung zu öffentlichen Sitzungen
Einwohner und Bürger sind zur 

· 	 Sitzung des Stadtrates 
  	 am Montag, 03.06.2024
  	 im Stadtsaal, Verwaltungsgebäude 				  

Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

herzlich eingeladen.

Die aktuelle Tagesordnung und die Uhrzeit entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus Reichsstraße 1, OT Ebersbach/Sa., sowie auf unserer Homepage 
www.ebersbach-neugersdorf.de unter Ratsinformation.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung 
Beschlüsse aus der 66. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 06.05.2024
Anwesende: 
15 Mitglieder, die Sitzungsleitung übernahm die stellvertretende 
Bürgermeisterin
FWG:			   5 Mitglieder
CDU:			   4 Mitglieder
FDP:			   2 Mitglieder
Die Linke:		  2 Mitglieder
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied
AfD:			   1 Mitglied

2024/56
Beratung und Beschlussfassung zur Aufnahme der beantragten 
Sitzgemeindeanteile sowie weiterer Zuschüsse zur Kinder- und Ju-
gendförderung in den HH-plan 2025/2026 und Sachstand Kultur-
raumförderung 2025 Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf 
beschließt die Einstellung der beantragten Sitzgemeindeanteile zur 
Förderung von kulturellen Einrichtungen bzw. Projekten sowie wei-
terer Zuschüsse zur Förderung von Kindern und Jugendlichen 
gemäß Anlage 1 in den Haushaltsplan 2025 / 2026.
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/60
Wahl des Gemeindewahlausschusses der Stadt Ebersbach-Neu-
gersdorf für die Durchführung der Bürgermeisterwahl am 1. 
September 2024	
Der Stadtrat wählt entsprechend den Bestimmungen von § 39, Ab-
satz 7 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) den Ge-
meindewahlausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf für die 
Durchführung der Bürgermeisterwahlen am 1.September 2024 
(möglicher zweiter Wahlgang am 22. September 2024).
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/61
Beschluss des Stadtrates zur Festsetzung des Wahltermins und 
des Termins für einen möglichen zweiten Wahlgang zur Bürger-
meisterwahl 2024	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt auf Grund 
des Freiwerdens der Stelle des Bürgermeisters mit Wirkung vom 1. 
Oktober 2024, die Bürgermeisterwahl auf den 1. September 2024 
festzusetzen. Sollte ein zweiter Wahlgang erforderlich werden, so ist 
dieser am 22. September durchzuführen.
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/64
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf der Baufelder 12 
und 13 im Gewerbegebiet Rumburger Straße mit einer Gesamt-
größe von ca. 13.588 m².
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt den Ver-
kauf der Flurstücke 2330/8 und 2293/50 sowie der unvermessenen 

Teilflächen der Flurstücke 2293/91 und 2293/50 der Gemarkung 
Ebersbach mit einer Gesamtgröße von ca. 13.588 m² an die Firma 
Kranotec GmbH, zum angebotenen Kaufpreis. Im Grundstückskauf-
vertrag ist ferner eine Investitionsverpflichtung bis Ende 2025 zu 
vereinbaren.
Grundstücke:
Flst.-Nr.: 	 2293/50 der Gemarkung Ebersbach, 			 

Grundbuchblatt-Nr. 121 von Ebersbach
Lage: 	 Johann-Andreas-Schubert-Straße in 02730 

Ebersbach-Neugersdorf (Gewerbegebiet Rumburger 
Straße)

Größe:	 Teilfläche von ca. 1.102 m²

Flst.-Nr.:	 2293/68 der Gemarkung Ebersbach, 			 
Grundbuchblatt-Nr. 121 von Ebersbach

Lage: 	 Adam-Ries-Straße in 02730 Ebersbach-Neugersdorf 	
(Gewerbegebiet Rumburger Straße)

Größe:	 5.605 m²

Flst.-Nr.:	 2293/91 Gemarkung Ebersbach, Grundbuchblatt-Nr. 121 
von Ebersbach

Lage: 	 Johannes-Gutenberg-Straße in 02730 Ebersbach-		
Neugersdorf (Gewerbegebiet Rumburger Straße)

Größe:	 Teilfläche von ca. 2.631 m²

Flst.-Nr.:	 2330/8 Gemarkung Ebersbach, Grundbuchblatt-Nr. 121 
von Ebersbach

Lage: 	 Johann-Andreas-Schubert-Straße in 02730 
Ebersbach-Neugersdorf 				  
(Gewerbegebiet Rumburger Straße)

Größe:	 4.250 m²

Bedingungen:
Der Erwerber übernimmt folgende mit dem Kauf in Zusammenhang 
stehenden Kosten und Verpflichtungen:

–	 Notar- und Umschreibungskosten	 trifft zu
–	 Vermessungskosten	 trifft zu
–	 Abwasseranschlussbeitrag in voller Höhe	 trifft zu
–	 Eintragung von Leitungsrechten	 trifft nicht zu
–	 Bauverpflichtung bis 31.12.2025	 trifft zu
	 Errichtung LKW und PWK Stellplätzen		
–	 Rücktritt der Veräußerin bei	 trifft zu
	 nicht fristgerechter Zahlung des Kaufpreises, Nichteinhal-

tung der Bauverpflichtung einschließlich Frist, ganz oder 
teilweise Veräußerung des Grundstückes ohne Zustim-
mung der Veräußerin

Kaufpreis: 135.880,00 €
Erwerber:		  Veräußerin:
Kranotec GmbH		  Stadt Ebersbach-Neugersdorf
			   Reichsstraße 1
			   02730 Ebersbach-Neugersdorf
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/66
Beratung und Beschlussfassung über die Abwägung über den 
Lärmaktionsplan im Ergebnis der öffentlichen Auslegung zur 
Lärmkartierung 2022 für den kartierten Bereich im Stadtgebiet 
von Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat am 06.05.2024 die 
vorgebrachten Bedenken, Anregungen und Hinweise aus der öffent-
lichen Auslegung zum Entwurf des Lärmaktionsplanes in der Fas-
sung vom 22.01.2024 nach erfolgter Abwägung abschließend wie 
folgt entschieden und die Aufnahme in den Maßnahmeplan bestä-
tigt.
1. verpflichtender Einbau eines lärmmindernden Straßenbelages an 
der S148 im Bereich Ortseinfahrt bis Kreuzung Goldener Löwe (B96) 
bei Sanierungs- oder Erneuerungsmaßnahmen des Straßenbaulast-
trägers 2. Reduzierung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit im 
gleichen Abschnitt wie 1. von derzeit 50 km/h auf 30 km/h. 
Der Lärmaktionsplan ist unter Beachtung dieser beider Punkte über-
arbeiten und zur Entscheidung erneut vorzulegen. 
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Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/67
Beratung und Beschlussfassung über den Lärmaktionsplan in 
der Fassung vom 23.04.2024 mit Maßnahmeplan für den kar-
tierten Bereich an der S148 im Stadtgebiet von Ebersbach-Neu-
gersdorf	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt den  
Lärmaktionsplan in der Fassung vom 23.04.2024 mit Maßnahmeplan 
in der Fassung vom 23.04.2024. Dieser enthält die kartierten Straßen-
abschnitte der S148 und die Kartendarstellung der ausgewiesenen 
Lärmpegel im Tagesdurchschnitt (LDEN 24h-Pegel); im Nachtzeit-
raum (LNIGHT 8h-Pegel, 22:00 – 6:00 Uhr und aus der Hotspot-Ana-
lyse. 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den Lärmaktionsplan in der 
Fassung vom 23.04.2024 mit Maßnahmeplan in der Fassung vom 
23.04.2024 mit den Kartendarstellungen in der Fassung vom 
09.11.2023 nach § 4 a Abs.4 BauGB auf der Internetseite der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf und im Zentralen Landesportal für Raum-
ordnungs- und Bauleitplanung des Freistaates Sachsen öffentlich 
bekannt zu machen.
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

Beschlüsse aus der 33. Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses der Stadt Ebersbach-Neugersdorf am 13.05.2024
Anwesende: 
5 Mitglieder + Bürgermeisterin
FWG:			   2 Mitglieder
CDU:			   1 Mitglieder
Die Linke:		  1 Mitglied
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied

2024/68
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Zuwen-
dungen	
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf be-
schließt die Annahme der Geldspende mit der laufenden Nummer G 
02/2024.
6 Ja-Stimme(-n), 0 Gegenstimme(-n), 0 Stimmenthaltung(-en)

Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:
•	 jeden Dienstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr – Warenangebot 

auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:
•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Jeweils am ersten Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 
Uhr im Beratungsraum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im 
OT Ebersbach/Sa. bieten unsere Friedensrichterin, Frau Müller, und 
ihr Stellvertreter, Herr Firl, Sprechstunden an.

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kurzinformationen

Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

EUTB® - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 		
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 
EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: Die 120-Liter-Papiersäcke 
sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.
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Energieberatung
Energiesparzentrum Ostsachsen e.V.
Donnerstag, 20.06.2024, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 		
im OT Ebersbach/Sa. Rathaus, Reichsstraße 1  
Eine Voranmeldung unter Tel. 03591 464612 oder 0174 4656912 	
ist unbedingt erforderlich.

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de
Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost
am Mittwoch, 26.06.2024
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:00 Uhr

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

aus dem Büro Bürgermeisterin
Die schönsten Momente sind die,

in denen das Herz aus Freude 
und nicht aus Gewohnheit schlägt.

Verfasser unbekannt

Herzlichen Glückwunsch
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf gratuliert allen Jubilaren zu ihrem 
Geburtstag und den Ehepaaren zu ihren Hochzeitstagen.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass die Bürger-
meisterin oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. 
Geburtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65, 70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständ-
licherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.

Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem Wunsch 
zu entsprechen.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeisterin: Telefon 03586 763 107 oder
E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Gleichstellungsbeauftragte/-r
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,

gemäß § 64 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) 
haben Gemeinden mit einer eigenen Verwaltung zur Verwirklichung 
des Grundrechts der Gleichberechtigung von Frau und Mann Gleich-
stellungsbeauftragte zu bestellen. Gemäß § 64 Abs. 4 SächsGemO 
sind die Beauftragten in der Ausübung ihrer Tätigkeit unabhängig 
und können an den Sitzungen des Gemeinderates und der für ihren 
Aufgabenbereich zuständigen Ausschüsse mit beratender Stimme 
teilnehmen. 

Auch in § 13 Abs. 1 unserer Hauptsatzung ist geregelt, dass der 
Stadtrat einen Beauftragten für die Gleichstellung von Frau und 
Mann bestellt. Dieser/diese ist ehrenamtlich tätig. 

Die Abberufung der bisherigen Gleichstellungsbeauftragten auf ei-
genen Wunsch wurde gemäß Beschluss-Nr. 2023/77 des Stadtrates 
vom 04.09.2023 umgesetzt. Ein im vergangenen Jahr an die Einwoh-
ner und Einwohnerinnen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf gerichte-
ter Aufruf betreffend Übernahme der Funktion als ehrenamtliche/-r 
Gleichstellungsbeauftragte/-r blieb ohne Erfolg. Derzeit ist dieses 
Ehrenamt noch unbesetzt. 
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Die Aufgabe der/des Gleichstellungsbeauftragten ist in Artikel 3, 
Abs. 2 des Grundgesetzes definiert: „Männer und Frauen sind gleich-
berechtigt. Der Staat fördert die tatsächliche Durchsetzung der 
Gleichberechtigung von Frauen und Männern und wirkt auf die Be-
seitigung bestehender Nachteile hin.“ Der/Die Gleichstellungsbeauf-
tragte versteht sich als Interessenvertreter/in von Frauen und Män-
nern, Mädchen und Jungen jedes Alters und jeder sozialen Lage bei 
Problemen der Gleichberechtigung.
Aufgaben: 
- 	 Ziel ist es, Frauen und Männern gleiche Entwicklungs- und Leben-

schancen zu ermöglichen
- 	 unterstützt Frauenprojekte und Initiativen, die zur Verbesserung 

der Situation von Frauen beitragen
- 	 ist Ansprechpartner für Frauen bei häuslicher Gewalt 
- 	 achtet darauf, dass gleichstellungsrelevante Belange in die Arbeit 

der Verwaltung und der politischen Gremien eingebracht und 
beachtet werden

- 	 arbeitet mit Vereinen, Initiativen, Verbänden, Gewerkschaften und 
Projekten zusammen,

- 	 er/sie soll u.a. Projekte zur gleichberechtigten Teilhabe von Frau-
en/Mädchen und Männern/Jungen am öffentlichen Leben entwi-
ckeln, beraten und begleiten, vernetzen und fördern

Vor diesem Hintergrund möchte ich Sie bitten, Bewerbungen bzw. 
Vorschläge für Personen (auch außerhalb der Verwaltung), die diese 
Funktion begleiten möchten, bis zum 31.07.2024 an stadtrat@
ebersbach-neugersdorf.de zu übersenden.
Mindestinhalt der Bewerbung/des Vorschlages:
- 	 Name und Anschrift des Bewerbers/der Bewerberin bzw. der vor-

geschlagenen Person
- 	 Kurzbegründung
- 	 Unterschrift des Bewerbers/der Bewerberin bzw. Name, Anschrift 

und Unterschrift des Vorschlagenden
Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

aus dem Bauamt
Straßen- und Tiefbau
Vollsperrung der Straßenbrücke Friedersdorfer Straße, 	
OT Ebersbach/Sa. 
•	 Der Brückenneubau hat Anfang Mai mit den Wasserhaltungsarbei-

ten begonnen. Im Anschluss folgt der Baugrubenverbau, bevor 
der Abriss der alten Brücke beginnt. Die Friedersdorfer Straße 
muss in diesem Bereich während der gesamten Bauzeit voll ge-
sperrt werden, auch für Fußgänger. Umleitungen sind entspre-
chend ausgeschildert.  

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
•	 August-Weise-Straße, OT Ebersbach/Sa. 
	 Die Asphaltarbeiten auf der Hauptstraße wurden Ende Mai abge-

schlossen. Die restlichen Flächen erhalten im August die Asphalt-
decke. Danach erfolgen jeweils die Angleichungen der Grund-
stückszufahrten.

•	 Auenstraße, OT Neugersdorf
	 Die Tiefbauarbeiten zu Leitungsverlegungen auf dem Verbin-

dungsweg zwischen der Auenstraße und der Ernst-Thälmann-Stra-
ße haben begonnen.

•	 Dammstraße, OT Neugersdorf
	 Im Abschnitt zwischen Auenstraße und Wilhelm-Lucke-Weg wer-

den die Straßenbauarbeiten weitergeführt.  
•	 Nordstraße, OT Neugersdorf
	 Die Arbeiten zur Auswechselung der Trinkwasserversorgungslei-

tung und zur Verlegung von Breitbandkabel sind weitestgehend 
abgeschlossen. Im Kreuzungsbereich Nordstraße/Ernst-Thäl-
mann-Straße sind weitere Maßnahmen am Trinkwasserversor-
gungsnetz vorgesehen.

Breitbandausbau 
Durch die SachsenNetze AG wird der Breitbandausbau in verschiede-
nen Abschnitten im Wohngebiet Oberland sowie in den Bereichen 

Robert-Koch-Straße, Amtsgerichtsstraße bzw. Ludwig-Jahn-Straße 
und Röntgenstraße weiter durchgeführt.
Hochbau
Sanierung Dach Rathaus, Reichsstraße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Die Sanierungsarbeiten des gesamten Dachbereiches sind gestartet 
und verlaufen planmäßig. Nach dem Abbruch der alten Dachde-
ckung wurde eine stärkere Schalung aufgebracht und mit einer Un-
terspannbahn versehen. Derzeit erfolgen die Klempnerarbeiten an 
Ortgängen und Kehlen. Die Arbeiten liegen im Zeitplan und sollen 
bis September abgeschlossen sein.
Die Zugänge zum Rathausgebäude können weiterhin benutzt wer-
den. Die Umfahrung des Gebäudes ist aufgrund der Vollsperrung 
während der Bautätigkeit nicht möglich. Der ausgewiesene Park-
platzbereich kann aber weiterhin wie gewohnt genutzt werden.

aus dem Amt Finanzen
Grund- und Hundesteuer – Jahreszahler
Am 01.07.2024 wird die Zahlung der Grund- und Hundesteuer für 
alle Steuerzahler, die als Jahreszahler veranlagt sind, fällig. Alle nicht 
am Abbuchungsverfahren beteiligten Steuerpflichtigen werden ge-
beten, das Steuersoll unter Angabe des Kassenzeichens auf eines der 
angegebenen Konten der Stadt Ebersbach- Neugersdorf zu überwei-
sen oder bei der Stadtkasse zu den bekannten Sprechzeiten einzu-
zahlen.

		  Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
		  BLZ     	 85050100
		  Konto  	 3000209203
		  BIC     	 WELADED1GRL
		  IBAN 	 DE61850501003000209203

		  Volksbank Löbau-Zittau e.G.
		  BLZ    	 85590100
		  Konto  	 45136
		  BIC     	 GENODEF1NGS
		  IBAN  	 DE50855901000000045136

Sofern der Stadt ein SEPA- Lastschriftmandat für die jeweilige Steuer 
erteilt wurde, erfolgt die Abbuchung zur Fälligkeit von dem von 
Ihnen angegebenen Girokonto durch die Stadtkasse.

Das Zahlungssoll entnehmen Sie bitte dem Steuerbescheid 
2021.
Für eventuelle Rückfragen stehen wir gern unter der Telefonnummer  
03586 763227 zur Verfügung. 

Wir weisen darauf hin, dass alle Steuerzahler verpflichtet sind, even-
tuelle Änderungen (Wohnanschrift, Änderung des Familiennamens 
usw.) der Stadtverwaltung Ebersbach – Neugersdorf, Amt Finanzen, 
mitzuteilen.

Hauptamt
SG Zentrale Dienste – Servicestelle

Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die 	
Servicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
-	 Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
-	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
-	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
-	 Ausgabe Abfallkalender
-	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586/763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de
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SG Zentrale Dienste - Fundbüro
Fundsachenim April/Mai 2024
·	 ein einzelner Sicherheitsschlüssel mit Plüschfigur
	 gefunden Hans-Sachs-Straße, OT Neugersdorf

·	 sportliches Mountainbike, schwarz/blau/weiß
	 gefunden Richard-Wagner-Straße, OT Neugersdorf

·	 rosa-geblümte Mädchenmütze 
	 gefunden Stadtbibliothek Oberland, Kinderbereich Spielturm

·	 Mopedschlüssel
	 gefunden Verwaltungsgebäude Weberstraße 22, 			 

OT Ebersbach/Sa.

-	 Schlüsselbund mit 7 Schlüsseln
	 Kreisverkehr, OT Neugersdorf

Die Eigentümer melden sich bitte binnen sechs Wochen vom Tag 
der Bekanntmachung unter Vorlage des Eigentumsnachweises im 
Fundbüro in der Servicestelle des OT Ebersbach/Sa. immer diens-
tags oder unter Tel.: 03586 763114 und 03686 763129. 

Geburtstage im Juni feiern:

den 80. Geburtstag - elf Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 85. Geburtstag - neunzehn Jubilarinnen bzw. Jubilare,

den 90. Geburtstag - vier Jubilarinnen bzw. Jubilare.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und am Geburtstag einen Strauß 
voller Freude!

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Annie, Jella, Lia, Malia-Sophie, Michael Paul 		
	 und Lukas!
	 Unseren Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

Eheschließungen
	 Wir gratulieren dem Brautpaar
	 Tommy Wohlan und Melanie Elisabeth Rothe, 	

OT Ebersbach/Sa. 

SG Bürgerdienste – aus dem Standesamt

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.04.2024	 11.397			 
Zuzüge:	 29
Geburten:	 6
Wegzüge:	 40
Sterbefälle:	 13

Einwohnerbestand am  15.05.2024	 11.379

Freiwillige Feuerwehr

Foto: Spreequellart

Einsätze Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf
19.04.2024 bis 21.05.2024
36/24; H1 technische Hilfe klein, 
Beseitigung Ast droht auf Straße zu fallen
19.04.2024; 18:17 Uhr; Ebersbach/Sa., Sachsenstraße
Ast aus Baumkrone mittels Drehleiter entfernt
OF Ebersbach: KDOW, DLK

37/24,B2 Brand mittel
Brand Nebengelass
24.04.2024; 18:30 Uhr; 
OT Ebersbach/Sa., Hauptstraße
Brand gelöscht, Räume belüftet
OF Ebersbach: KDOW, HLF, 
DLK, TSF-w
OF Neugersdorf: MZF, TLF

38/24; H1 technische Hilfe klein, 
Türnotöffnung / Unterstützung 
Rettungsdienst
07.05.2024; 04:07 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Seitenstraße 
Ast aus Baumkrone mittels 
Drehleiter entfernt
OF Ebersbach: HLF

39/24; B2 Brand groß/Massenanfall von Verletzten 2
Brand Elektroraum/Kellerräume Seniorenwohnanlage
24.04.2024; 18:30 Uhr; OT Ebersbach/Sa., August Bebel Straße
30 Personen evakuiert, Brand gelöscht, Räume be- und entlüftet 
OF Ebersbach: KDOW, HLF, DLK, TSF-W, TLF, MTW
OF Neugersdorf: MZF, TLF, HLF, LF, GW-l, MTW
Feuerwehr Neusalza-Spremberg, OF Friedersdorf: LF, TLF, MTW
Stellv. Kreisbrandmeister
Leitender Notarzt, Rettungsdienst, Betreuungszug, 
Rettungshubschrauber
Stadtwerke, Stadtverwaltung

40/24; H1 technische Hilfe klein
Gewässerverunreinigung
19.05.2024; 15:29 Uhr OT Ebersbach/Sa. am Spreeborn
Weiße Flüssigkeit in der Spree
Verursacher suchen, Spülen des betroffenen Bereichs
OF Ebersbach: KDOW, HLF, TLF

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

18.06.2024

29.06.2024



ERSCHEINUNGSTAG: 01.06.2024 SEITE 9

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Alterskamerad 
und langjähriges aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersbach-Neugersdorf

Kamerad Klaus Schmidt

von uns gegangen ist. Unser Beileid gilt seiner Familie. Wir 
trauern um einen Kameraden, der seit Februar 1957 für den 
Dienst und die Hilfe am Nächsten bereit war. Er wirkte auch 
über die Ortsgrenzen hinaus im Zuge seiner Tätigkeit im Wir-
kungsbereich des Kreises Löbau. Viele Jahre leitete er die Ge-
schicke der Alters- und Ehrenabteilung der Ortsfeuerwehr 
Neugersdorf. Sein Andenken werden wir in Ehren bewahren.

In tiefempfundener Anteilnahme

Wehrleitung der			   Die Kameradschaft der
FF Ebersbach-Neugersdorf		  FF Ebersbach-Neugers-
dorf

Förderverein			   Förderverein 		
der OF Neugersdorf		  der OF Ebersbach/Sa.

Ebersbach-Neugersdorf im Mai 2024

Wirtschaftsförderung / Tourismus
Der Firmenausbildungsring Oberland e.V. und die Zittauer Bildungs-
gesellschaft gGmbH laden ein zum Tag der offenen Tür unter dem 
Motto: 

	 Tag der regionalen Berufsausbildung
	 am Sonnabend, dem 8. Juni 2024 
	 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
im Bildungszentrum Oberland Neugersdorf, Hauptstraße 59, 02727 
Ebersbach-Neugersdorf 

Angebot an diesem Tage: 

− 	 Zahlreiche Unternehmen aus der Region präsentieren sich und 
ihre Ausbildungsangebote für 2024 und 2025. 

− 	 Auszubildende und Mitarbeiter informieren über berufliche An-
forderungen, Ausbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten. 

− 	 Bewerbungen können mitgebracht und abgegeben werden! 

Weitere Informationen und die teilnehmenden Unternehmen finden 
Sie ab Anfang April unter www.firmenausbildungsring-oberland.de 
Starten Sie in eine erfolgreiche Zukunft. 

Wir freuen uns auf viele Gäste und interessante Gespräche! 
Firmenausbildungsring Oberland e. V. und 

Zittauer Bildungsgesellschaft gGmbH

1. Rubrik: Neues aus der Touristischen Gebietsgemein-
schaft Oberlausitzer Bergland

 

Foto: Collage, erstellt: TGG OL Bergland

Neuer Vorstand 
der Touristischen Gebietsgemeinschaft gewählt
Die Gemeinden unserer Tourismuskooperation Spreequellland sind 
regional in der Touristischen Gebietsgemeinschaft „Feriengebiet 
Oberlausitzer Bergland e.V.“ mit Sitz in Wilthen organisiert. Gemein-
sam werben wir für den Tourismus und stärken die Wirtschaft in un-
serer Region. Bereits am 27. März diesen Jahres wählten die Mit-
gliedsgemeinden aus ihrer Mitte den neuen Vorstand. 

Einstimmig bestätigt in der Funktion des Vorstandsvorsitzenden 
wurde Herr Michael Herfort, Bürgermeister der Stadt Wilthen, wel-
cher bereits dieses Amt in den Vorjahren bekleidete und seit kurzem 
auch stellvertretender Vorsitzender des Tourismusbeirates Oberlau-
sitz ist. Seine Vertretung im Vorsitz übernimmt wie bereits in den 
Vorjahren Frau Sylvia Hölzel, Bürgermeisterin der Gemeinde Oppach. 
Schatzmeister ist weiterhin Herr Hagen Israel, Bürgermeister der 
Gemeinde Sohland an der Spree.

Als weitere Vertreter werden im neuen Vorstand folgende Mitglieder 
als Beisitzer mitarbeiten:
-	 Herr Stefan Halang – 					   

Sachgebietsleiter Stadtentwicklung/-planung in 			 
Ebersbach-Neugersdorf

-	 Herr Hagen Israel – 					   
Bürgermeister der Gemeinde Sohland an der Spree

-	 Herr Sven Gabriel – 					   
Bürgermeister der Stadt Schirgiswalde-Kirschau

-	 Herr Jens Zeiler – 					   
Bürgermeister der Gemeinde Neukirch/Lausitz.

Für 2024 haben sich die Marketingvertreter einiges vorgenommen: 
Geplant sind beispielsweise die Neuauflage des Wanderführers 
Oberlausitzer Bergland sowie eine neue Imagebroschüre zu Erlebnis-
sen in Umgebindehäusern. Doch auch im Bereich der Onlinemedien 
wird es in Vorbereitung der Reisesaison wieder eigene Videoclips 
und Onlinekampagnen geben, die Lust auf einen Aufenthalt bei uns 
im Bergland bereiten. Neben den klassischen Themen Wandern und 
Radfahren sollen zukünftig noch mehr die Genuss- und Bildungsrei-
senden in den Fokus genommen werden. 

2. Rubrik: Neuigkeiten aus der Arbeitsgemeinschaft Deut-
sche Fachwerkstädte

Deutschlandweit werden die schönsten Fachwerkhaussanierungen gesucht 
– es winken attraktive Preisgelder
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Auslobung des Deutschen Fachwerkpreises 2025
Zum 50-jährigen Jubiläum der Arbeitsgemeinschaft Deutsche Fach-
werkstädte (kurz: ADF) wird der Deutsche Fachwerkpreis als Jubilä-
umspreis in den beiden Kategorien 

-	 Sanierung von einzelnen Fachwerkgebäuden 
und 
-	 für zukunftsweisende Initiativen von Fachwerkstädten vergeben.

2025 wird die ADF 50 Jahre alt, sie hat vor allem 50 Jahre erfolgrei-
ches Wirken hinter sich. Der Deutsche Fachwerkpreis wird deshalb 
im Jubiläumsjahr nach den Preisverleihungen in 2001, 2004, 2009, 
2015 und 2020 im Jahr 2025 zum sechsten Mal und als Jubilä-
umspreis vergeben. 

Die Ausschreibung richtet sich zum einen an Fachwerkhausbesitzer 
für herausragende Sanierungen ihrer Fachwerkgebäude und zum 
anderen an Fachwerkstädte als Kommunen für besonders innovative 
Ideen und Konzepte zur Zukunft ihrer Fachwerkstadt.

Die ADF gibt Impulse und führt Initiativen zur Bewusstmachung des 
historischen Fachwerks seit annähernd 50 Jahren durch. Alle Maß-
nahmen dienen zur Revitalisierung von einzelnen Gebäuden wie 
den Fachwerkstädten und weitergehend dazu, unsere Fachwerk-
städte zukunftsfähig zu machen. 

Wichtige Hinweise: 
Die umfassende Ausschreibung mit den Kriterien sowie der Zeitleiste 
des Preisverfahrens finden Sie ab sofort auf der Website der Verwal-
tung:
www. ebersbach-neugersdorf.de
//www.gemeinde-kottmar.de

Interessierte Hausbesitzer reichen Ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an das Bauamt. Bei Rückfragen zum Bewerbungsverfah-
ren wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen der Touristinforma-
tion Spreequellland, Tel. 03586-702051.

aus der Fünfgemeinde
Am 28. und 29. Juni 2024 findet 
in der Stadt Šluknov das siebzehnte Burgfest im Schloss 
Šluknov und im Schlosspark statt.
Beim Schlossfest feiert das Schloss und die ganze Stadt, was jährlich 
tausende Besucher aus der ganzen Region anzieht. Der Schlosspark 
und das Schloss selbst leben stets am letzten Wochenende im Juni in 
historischem Gewand auf. Die Besucher können sich auf ein einzigar-
tiges kulturelles Erlebnis freuen, das regionale historische Märkte, 
historische Kostüme, Historienspiele und ein reichhaltiges kulturel-
les Begleitprogramm einschließt. Jedes Jahr ist einem wichtigen 
Zeitraum der Geschichte gewidmet, und so leben Park und Schloss 
im jeweiligen historischen Geiste auf. Besuchen Sie die Stadt Šluknov 
am letzten Juniwochenende und erleben Sie den Zauber der alten 
Zeiten beim Schlossfest.

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!

Juni 2024
Sonnabend, 01.06.2024		
	 21. Sternradfahrt im Landkreis Görlitz 

Sonnabend, 01.06.2024 – Sonntag, 09.06.2024	
Festwoche	 100 Jahre Handball
	 in Neugersdorf 
	 TBSV Neugersdorf e.V. 

Sonntag, 02.06.2024	
13:00 – 	 Kinderfest am Spree-Eck
17:00 Uhr	 im OT Ebersbach/Sa.

Dienstag, 04.06.2024	
14:00 – 	 Quartierscafé 
16:00 Uhr	 im Wohnpark „Spreequelle“, 
	 Oswald-Richter-Straße 1, 
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
	 um Voranmeldung wird gebeten unter 		

Tel. +49 3586 368 1960 oder 			 
E-Mail info.goerlitz@johanniter.de 

	 Johanniter-Team

Donnerstag bis Freitag, 06.06. – 07.06.2024		
	 Kunsttage „friedensstift“
	 im Garten des Treff Nº 47, Hofeweg 47, 		

02730 Ebersbach-Neugersdorf 
	 PTV Sachsen e.V.

Sonnabend, 08.06.2024	
09:00 – 	 Tag der regionalen Berufsausbildung
12:00 Uhr	 im Bildungszentrum Oberland Neugersdorf, 	

Hauptstraße 59, 02727 Ebersbach-Neugersdorf 
	 Firmenausbildungsring Oberland e. V. und 
	 Zittauer Bildungsgesellschaft gGmbH

Sonnabend, 08.06.2024	
15:00 Uhr	 Fußball Punktspiel Landesliga 
	 FC Oberlausitz Neugersdorf - SG Taucha 99 
	 in der „Sparkassen-Arena Oberlausitz“ 		

(letztes Heimspiel der Saison)
	 Jahn-Stadion, OT Neugersdorf

Sonntag, 09.06.2024	
8:30 Uhr	 Wanderung 
	 der Wandergruppe Neugersdorf 
	 Treff am Verknüpfungspunkt 

Montag, 10.06.2024	
14:00 Uhr	 Erzählcafé 
	 Kultur- und Bildungszentrum 			 

des LEBENs(T)RÄUME e.V., 		
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Dienstag, 11.6. 2024 
18.00 Uhr	 „Was unsere Augen erzählen“ 
	 Möglichkeiten und Grenzen einer 
	 naturheilkundlichen Diagnose
	 Vortrag mit Rudolf Christoph 
	 Heilpraktiker

Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
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Mittwoch, 12.06.2024	
14:30 Uhr	 Gemeinsam digital – 				  

Offener Treff zur digitalen Hilfe 
	 im Clubraum vom Treff Nº 47, 
	 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
	 Kulturverein Oberland e.V. 

Donnerstag, 13.06.2024	
19:00 Uhr	 Grit Lemke
	 „Kinder von Hoy – Freiheit, Glück und Terror“ 
	 Eintritt Frei
	 Kulturfabrik Lina Koch, 				 

Rudolf-Breitscheid-Straße 37, OT Neugersdorf
	 Veranstaltung im Rahmen des Projektes „Orte der 

Demokratie“ – einem Gemeinschaftsprojekt des 
Lebens(t)räume e.V., GründerZeiten e.V. und der 
Stadtbibliothek Ebersbach-Neugersdorf 

Freitag, 14.06.2024	
19:30 Uhr	 „Das literarische Weinfest“ 
	 Francois Villon – Ich bin so wild 		

auf diesen Augenblick 
	 Die Texte im genüsslichen Stil mit 		

Dietmar Blume, Tenor Saxophon. 
	 Eintrittskarten über 				  

www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 geschichtenblockstube@gmail.com 
	 Theater-Telefon unter 03586 7656557. 
	 TheaterScheune Neugersdorf, 
	 Karl-Liebknecht-Straße 23 
	 02727 Ebersbach-Neugersdorf 

Sonnabend, 15.06.2024	
10:00 Uhr	 Gedenkveranstaltung 			 

zum 125. Geburtstag von Paul Sinkwitz
	 Aula Schkola Oberland, 				  

Schulstraße 13, OT Ebersbach/Sa.
	 Eintritt kostenlos

Sonnabend, 15.06.2024	
14:00 Uhr	 Backen im Juni 
	 mit Auftritt der Kinder vom Tanzstudio 		

Neugersdorf im Treffgarten des Treff Nº 47, 	
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 

	 Kulturverein Oberland e.V. 

Sonnabend, 15.06.2024	
19:30 Uhr	 „„Das literarische Weinfest“ 
	 Francois Villon – Ich bin so wild 		

auf diesen Augenblick 
	 Die Texte im genüsslichen Stil mit 		

Dietmar Blume, Tenor Saxophon. 
	 Eintrittskarten über 				  

www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 geschichtenblockstube@gmail.com 
	 Theater-Telefon unter 03586 7656557. 
	 TheaterScheune Neugersdorf, 
	 Karl-Liebknecht-Straße 23 
	 02727 Ebersbach-Neugersdorf 

17.06.2024	
ab 13:30 Uhr	 Eröffnung Buchsommer
	 Stadtbibliothek und 
	 Gierschdurfer Bichereulen
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Donnerstag, 20.06.2024	
20:00 Uhr	 Sommertheater 
	 Premiere Molière „Tartuffe“
	 Kaffeemuseum, Oberer Kirchweg 26, 		

OT Ebersbach/Sa. 
	 Kunstherz Theater/theatrikos

Freitag, 21.06.2024	
17:00 Uhr	 Mittsommernacht
	 entlang der Bahnhofstraße, OT Ebersbach/Sa.

Montag, 24.06.2024	
14:00 Uhr	 Erzählcafé 
	 Kultur- und Bildungszentrum 			 

des LEBENs(T)RÄUME e.V., 		
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Wiederkehrende Termine:
montags und donnerstags
14:00 – 	 Tischtennis
20:00 Uhr	 im Garten des Treff Nº, 
	 Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
	 Kulturverein Oberland e.V.

sonnabends	
10:00 – 	 Tischtennis
20:00 Uhr 	 im Garten des Treff Nº, 
	 Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.
	 Kulturverein Oberland e.V.

1. Montag im Monat	
09:00 – 	 Beratungsangebot Verbraucherzentrale
12:00 Uhr	 Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

16:30 Uhr	 Schreibhilfe
	 beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, 			

Hofeweg 47 in 				  
02730 Ebersbach-Neugersdorf

montags	
10:00 –	 Sprechzeiten Nachbarschaftshilfe
17:00 Uhr	 beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 
	 im Kultur- und Bildungszentrum, 
	 E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
	 sowie nach Vereinbarung vor Ort 		

wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 	 Offener Treff
18:00 Uhr	 der Kontakt- und Beratungsstelle 			 

des ptv Sachsen, 
	 Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 

02730 Ebersbach-Neugersdorf

16:00 – 	 Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
17:00 Uhr 	 in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
	 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V

19:30 – 	 Treffpunkt ohne Altersbegrenzung
20:30 Uhr	 in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
	 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

1. Dienstag im Monat	
09:30 Uhr	 Eulchentreff: 
		 Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
		 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags
10:30 – 	 	Englisch für Urlaub und Freizeit
11:30 Uhr	 im Clubraum, Treff Nº 47, 
		 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

14:00 – 	 Handarbeitscafé
17:00 Uhr	 im Clubraum , Treff Nº 47, 			 

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

mittwochs	
14:00 – 	 IB-Jugendberatung
18:00 Uhr	 Beratungszeiten im Büro, 		

	Hofeweg 41, in Ebersbach Oberland, 	
	individuelle Terminvereinbarungen 		
unter 03586 364958 oder 

	 jugendberatung-ebersbach@ib.de 
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1. Mittwoch im Monat	
15:30 – 	 Krabbelgruppe
16:30 Uhr	 in der DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“
	 Telefon: 03586 365402 (Frau Stephan)
	 E-Mail: anette.stephan@drk-loebau.de

montags
17:30 Uhr	 Training SV Sportlust - 
	 Schwimmen
	 in der Sporthalle der Fichtegrundschule

donnerstags
17:30 Uhr	 Training SV Sportlust - 
	 Schwimmen
	 in der Schwimmhalle Rumburk

10:00 –	 Sprechzeiten 
14:00 Uhr	 Nachbarschaftshilfe
	 beim LEBENs(T)RÄUME e.V. 			 

im Kultur- und Bildungszentrum, 
	 E.-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf
	 sowie nach Vereinbarung vor Ort 		

wie mobil im Raum Löbau und Umgebung

14:00 – 	 Trödelmarkt im OKV Ebersbach
17:00 Uhr	

09:00 – 	 Offener Treff
12:00 Uhr	 der Kontakt- und Beratungsstelle 			 

des ptv Sachsen, 
	 Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 

02730 Ebersbach-Neugersdorf

13:00 – 	 psychosoziale Beratung
15:00 Uhr	 beim ptv Sachsen 				  

nach Anmeldung (01522 9632337), 
	 Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 

02730 Ebersbach-Neugersdorf
freitags	
15:30 Uhr	 Vorlesezeit – 				  

für Kinder  zwischen 4 und 8 Jahren
	 in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

1. Sonnabend im Monat	
10:00 – 	 Trödelmarkt im OKV Ebersbach
16:00 Uhr	 Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

sonntags
14:00 – 	 Öffnung Bismarckturm
17:00 Uhr	 Team Bismarckturm Neugersdorf e.V.

Treff Nº 47 im Juni
Beratungen:
3.6.2024 	 16:30 Uhr 		 Hilfe bei Behördenanschreiben beim 	
		  ptv Sachsen 
		  Eine Anmeldung an schreibhilfe@		
		  gmx.de oder an Daniela Spottke 		
		  (01522 9632337) ist erwünscht.

11.6.2024 	 09:00 – 12:00 Uhr		 Beratung des Sozialverbandes VdK

20.6.2024 	 09:00 – 13:00 Uhr 		 EUTB-Beratung im Raum 1.04 		
		  im Erdgeschoss

25.6.2024 	 9:00 – 12:00 Uhr		 Beratung des Sozialverbandes VdK 

Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm Juni 2024
Fr., 07.06., 20:00 Uhr und Mi.,12.06., 20:00 Uhr         	
Film:  Es sind die kleinen Dinge
Alice ist Bürgermeisterin und Lehrerin in einer kleinen Gemeinde in 
der Bretagne. Da beschließt der Sonderling Emile mit Mitte 60 end-
lich lesen und schreiben zu lernen. Dabei soll die kleine Dorfschule 
geschlossen werden, weil immer mehr Familien in die Städte ziehen. 
Nun muss das ganze Dorf zusammenarbeiten, um die Schließung zu 
verhindern.  Regie: Melanie Auffret

Komödie | FR 2024 | 89 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Fr., 14.06., 20:00 Uhr und Mi., 19.06., 20:00 Uhr         	
Film:  One Life
In den Monaten vor dem Zweiten Weltkrieg rettet der junge Londo-
ner Makler Nicholas Winton 669 vorwiegend jüdische Kinder vor den 
Nazis. Fünfzig Jahre später wird er von den Schicksalen der Kinder, 
die er nicht retten konnte, verfolgt und von Schuldgefühlen geplagt. 
Er beginnt, sich mit seiner Schuld und seinem Kummer auseinander-
zusetzen, nachdem er in einer Fernsehshow überraschend einige der 
Geretteten treffen durfte.  Regie: James Hawes

Drama | GB 2024  110 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Änderungen vorbehalten

Freizeit & Veranstaltungen: 
5.6.2024	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Raum 1.02

5.6.2024	 14:30 Uhr 	 Treff der Kunstgruppe		
			   Zukunftswerkstatt

6.6.2024 	 ab 10:00 Uhr	 Workshops beim Kunstfest 		
		  nach Anmeldung 

7.6.2024 	 ab 10:00 Uhr	 Workshops beim Kunstfest 		
		  nach Anmeldung 

7.6.2024 	 ab 14:00 Uhr	 Präsentation der Ergebnisse 		
		  der Kunsttage

7.6.2024	 16:00 Uhr	 »Quartett im Schafspelz«
		  Die Gruppe BuehnenStolz 
		  präsentiert den Tatort Märchenwald
		  im Amphitheater

12.6.2024 	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur digitalen Hilfe		
		  Diesmal mit Tipps zur 
		  Bildbearbeitung am Handy
			   Clubraum

Sa, 15.6.2014 14:00 Uhr		  Backen im Juni 	 Amphitheater
		  mit Auftritt der Kids vom Tanzstudio 
		  Neugersdorf im Amphitheater

19.6.2024 09:00 Uhr		  Gedächtnistraining	 Raum 1.02

LASERGRAVUREN
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Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat Juni 2024 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:		

So., 02.06.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe

So., 09.06.	 17:00 Uhr	 Konzert für Chor und Orgel im Rahmen 		
		  des Oberlausitzer Sommers

So., 23.06.	 10:30 Uhr	 Regionalgottesdienst 				  
		  mit Heiligem Abendmahl

Mo., 24.06.	 19:30 Uhr	 Johannisandacht vor der				  
		  Friedhofskapelle mit Posaunenchor
Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist nach telefonischer Abspra-
che mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0174-7385115 möglich.

Zu den angeführten Gottesdiensten und den Gemeindeveranstal-
tungen wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 	
Nr. 03586 365154.

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
06.06.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
12.06.	 14:30 Uhr	 Groß-Mütter-Kreis im Kantorat, 		
		  Hauptstraße 64
14.06.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11
15.06.	 9:30 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zum 		
		  Sommerfest im Pflegestift, Hofeweg 52
17.06.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:		  mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		  donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor I+II:		  freitags 15:30 Uhr
Kinderchor III:		  freitags 16:30 Uhr

Offene Kirche
Vom 4. Mai bis 14. September ist die Kirche Ebersbach wieder jeden 
Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr für Besichtigungen und Andacht 
geöffnet. Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Esslinger Kreis im Kantorat Ebersbach
Herzlich eingeladen wird wieder zum Esslinger Kreis am Donnerstag, 
den 06.06.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr ins Kantorat Ebersbach. Ess-
linger nennt man bestimmte Turn-Übungen, angeleitet durch Fach-
kräfte aus dem Pflegestift.
Diese Veranstaltung ist offen für alle Interessierte

Friedhofsandacht zum Johannistag
Montag, 24. Juni, 19:30 Uhr, Friedhof Ebersbach
Auf der Höhe des Jahres, am Johannistag, treffen wir uns dort, wo 
sich Leben und Tod am sichtbarsten begegnen: auf dem Ebersbacher 
Friedhof. Gemeinsam mit den Bläsern feiern wir 19:30 Uhr Andacht 
und laden anschließend zum Beisammensein am (Grill-)Feuer ein. 

Lobet, ihr Himmel, den Herrn – Musik für Chor und Orgel
Sonntag, 9. Juni, 17:00 Uhr, Kirche Ebersbach
 Diese Worte aus Psalm 148 sind Überschrift für ein Konzert, das die 
Kantoreien Ebersbach und Neugersdorf sowie weitere interessierte 
Sänger aus der Umgebung unter der Leitung von Kantor Amadeus 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach

Egermann zu Gehör bringen werden. Den geistlichen Werken liegen 
Texte unter anderem aus den Psalmen oder freien Dichtungen zu 
Grunde. Einen Schwerpunkt bildet Musik im romantischen Stil, etwa 
von Dvořák und Rheinberger sowie eine kleine Messe des britischen 
Komponisten Tambling.

Unsere 30-jährige Eule-Orgel erklingt sowohl zur Chorbegleitung als 
auch solistisch unter den kundigen Händen und Füßen von Prof. 
Martin Strohhäcker aus Dresden.

Der Eintritt ist frei. Das Konzert findet im Rahmen des Oberlausitzer 
Orgelsommers statt, der von Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesi-
en gefördert wird.

Amadeus Egermann

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat Juni 2024 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:  	
So. 02.06.	 19:00 Uhr	 Singestunde mit der 		
		  Band Mandelzweig

So., 09.06.	 10:30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, 				 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

So., 16.06.	 14:00 Uhr	 Motorrad-Gottesdienst 				  
		  am Spreequellkaufhaus

Mo., 24.06.	 19:00 Uhr	 Ökumenische Johannisandacht mit 		
		  Posaunenchor auf dem Friedhof

So., 30.06.	 10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie 
bitte den Kirchennachrichten
oder unserer Web-Site: www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 	
Nr. 03586 702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörigkeit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 			 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
07.06.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
11.06.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis
14.06.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café
21.06.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags 19:30 Uhr

Sprechzeiten Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung Neugersdorf
Dienstag und Donnerstag – jeweils von 14:00 bis 16:30 Uhr.

Standfestigkeitsprüfung der Grabsteine
Vom 3. bis 7. Juni überprüfen wir auf dem Neugersdorfer Friedhof 
die Standfestigkeit der Grabsteine.
Bitte entfernen Sie bis dahin Kranzgebinde und Abdeckungen. Bei 
Fragen wenden Sie sich an die Friedhofsverwaltung. 

Ökumenische Friedhofsandacht zum Johannistag
Montag, 24.06.2024 – 19:00 Uhr, Friedhof Neugersdorf
Nach der Ökumenischen Friedhofsandacht zum Johannistag am 
24.06. um 19:00 Uhr lassen wir den Tag bei Grillgut und Johannisfeu-
er an der Kirche ausklingen.
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Rückblick – Konzert mit Bettina Alms 
am 15.03.2024 in Neugersdorf 
Musik die begeistert durften am 15.03.2024 um 19:00 Uhr im Luther-
hof Neugersdorf viele Gäste erleben. Die Musikerin Bettina Alms 
überzeugte durch ein abwechslungsreiches, niveauvolles Programm 
zwischen Pop und Klassik mit dem Titel „Hoffnungszeichen“. Sie sang 
und spielte auf verschiedenen Instrumenten und begeisterte das 
zahlreiche Publikum an diesem Abend. Mit ihrer sanften, ausdrucks-
starken Stimme berührte sie die Herzen der Zuhörer. Aktuelle Pop-
songs – mal leicht, mal mit Tiefgang – boten ein musikalisches Pro-
gramm für die Seele. Darüber hinaus bot sie virtuose Flöten- und 
Geigenklänge von Klassikstücken Bachs und Vivaldi, über Irische 
Songs bis hin zu Pop-Klassikern. Es war Musik zum Aufatmen und 
Entspannen.
Vielen Dank an alle Mitwirkenden und Helfer. 

Kerstin Koser
Weitere Informationen aus dem Ev.-Luth. 
Kirchspiel Oberes Spreetal

Rückblick - Tag der offenen Tür 
Die gemeinsame Verwaltung unseres Kirchspiels stellte sich vor 
in Neusalza-Spremberg am 27. April
Dieser Tag sollte ein Dankeschön für alle beteiligten Gewerke und 
eine Einladung zum Kennenlernen für Gemeindeglieder, Unterneh-
men mit denen wir regelmäßig zusammenarbeiten, und Mitarbeiter 
anderer kirchlicher Dienststellen sein. Für die Kirchgemeindevertre-
ter*innen hatten wir extra eine Stunde zum Besichtigen und Fragen 
stellen reserviert. Und wir haben uns sehr gefreut, dass aus jeder 
Kirchgemeindevertretung meist mehrere Interessierte diese Chance 
auch genutzt haben.
Pfarrerin Simonovska hat die Begrüßung übernommen und danach 
gab es regen Austausch in den Büros. Das leckere Buffett im Bespre-
chungsraum wurde spätestens gegen Mittag „entdeckt“ und auch 
dabei entspannen sich gute Gespräche. Vielen Dank an alle Mitarbei-
terinnen und Pfarrerin Simonovska, die die Köstlichkeiten zubereitet 
und mitgebracht und diesen Tag engagiert vorbereitet und begleitet 
haben und Birgit Gocht an Buffett und Spüle. 

Wir haben uns über alle Gäste gefreut, die sich auf den Weg gemacht 
haben, die neuen Räume und die Verwaltungsmitarbeiterinnen ken-
nenzulernen. So gehen wir wieder ein Stück aufeinander zu, und 
Vertrauen und ein gutes Miteinander im Kirchspiel kann wachsen. 
(Annett Gocht)

Auch am Quiz wurde sich rege beteiligt - 36 Abgaben. Mit 7 von 10 
richtigen Antworten kreuzten Kerstin Koser und Birgit Lorenz die 
meisten richtigen Antworten an und erhalten dafür einen kleinen 
Preis.

Herzlichen Glückwunsch!

Kirchspiel-Wochenende vor den Sommerferien
Samstag, 15. Juni, 18:00 Uhr - Kirche Taubenheim:
Kirchennacht für Groß und Klein
Sonntag, 16. Juni, 10:30 Uhr - Kirche und Pfarrhaus Eibau:
Kirchspiel-Familiengottesdienst
Am letzten Wochenende vor den Ferien feiern wir ein Kirchspielfest 
in zwei Teilen. Den Auftakt bildet die Kirchennacht für Familien am 
Samstag ab 18:00 Uhr in Taubenheim. Unter dem Motto „Mit allen 
Sinnen“ sind Groß und Klein eingeladen, die Kirche auch mal auf 
ungewohnte Weise zu erkunden. Natürlich soll bei den Sinnen auch 
das Schmecken nicht zu kurz kommen. Über einen kleinen Beitrag 
fürs Buffett (Salat, Aufstrich oder ähnliches) freuen wir uns.

Am Sonntag folgt um 10:30 Uhr ein Kirchspiel-Familiengottesdienst 
zum Thema „Mit:Mensch“. Wir sind gespannt, was die Kinder vom 
Samstag in den Sonntagsgottesdienst mitbringen. Anschließend 
lassen wir uns gemeinsam ein Mitbring-Mittagessen im Eibauer 
Pfarrgarten schmecken. Getränke, Brot und Butter stellt die Kirchge-
meinde. Vielleicht ist dieser Gottesdienst auch eine schöne Möglich-
keit zur Rast innerhalb eines sommerlichen Radausflugs?

für den Kirchspielvorstand Maximiliane Rehm

Regional-Gottesdienst zum Ferienbeginn
Sonntag, 23. Juni, 10:30 Uhr, Kirche Beiersdorf
Im familienfreundlichen Gottesdienst unter dem Thema „von Auf-
bruch und Rückkehr“ wird der Pop- und Gospelchor zu hören sein. Es 
musizieren Sängerinnen und Sänger aus dem Kirchspiel und aus den 
Allianzgemeinden. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Pfarrerin Constance Šimonovská

Gottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz & Ephorales 
Chortreffen
Sonntag, 30. Juni, 10:30 Uhr, Kirche Großschönau

Herzliche Einladung zum Ephoralen Chortreffen in Großschönau, zu 
dem in diesem Jahr Landesbischof Tobias Bilz zu Gast sein wird. Zum 
Chortreffen werden ca. 100 Sängerinnen und Sänger aus dem gan-
zen Kirchenbezirk erwartet. Im Gottesdienst erklingt die Es-Dur-Mes-
se von Tambling. Im Anschluss an den besteht die Möglichkeit zu 
einem Mittagsimbiss und zum Austausch. Auch hier werden die 
Chöre noch einmal vor der Kirche singen.

Kirchenmusikdirektor Christian Kühne

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf

Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung Juni
Samstag           	 17:30 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr	 Wortgottesdienst    
					    Ev. Gemeinderaum 
					    in Großschönau   
Sonntag    	 08:30 Uhr	 Hl. Messe  		 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
	 10:00 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentagsgottesdienste 
Dienstag	 18:00 Uhr 	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Oppach
Mittwoch	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 	 12.06.24   			 
			   Ev. Gemeinderaum 			
			   Großschönau
Donnerstag	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 	 am 07. u. 21.06.24 			 
			   Kath. Kirche Ebersbach/Sa
			   sonst in der Kath. Kirche 		
			   Leutersdorf     

Besondere Gottesdienste      
So., 02.06.24	 10:00 Uhr	 Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession	
 		  in Leutersdorf
		  Keine Hl. Messe in Oppach und 		
		  Ebersbach/Sa.

So., 09.06.24	 09:30 Uhr	 Hl. Messe in Leutersdorf

	 10:00 Uhr	 Hl. Messe zum Patronatsfest „Herz Jesu“		
		  in Ebersbach/Sa  
		  Bitte beachten!

.

Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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www.gravuren-selbst-gestalten.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 02. Juni 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abend-	
		  mahl mit Beate Rösch 
So., 09. Juni 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Stephan Rehm
So., 16. Juni: 	 10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Daniel Struck
So., 23. Juni: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch mit 		
				    anschl. Abendessen
So:, 30. Juni: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Veit-Sebastian Dietrich 
Bibelgesprächskreis
Mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
Donnerstags 	 15:00 Uhr	 August-Bebel-Str. 11
Donnerstag, den 20. Juni; 19.30 Uhr
Krabbelgruppe
Dienstags           09:30 – 11:00 Uhr	
Jugendtreff
Mittwochs	 19:00 Uhr	 14-tägig, Kontakt: 0176-64332577
Frauentreff
Mi., 05. Juni	 19:00 Uhr

Ein Wort auf den Weg:
Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit an 
deines Gottes Gaben; Schau an der schönen Gärten Zier, und siehe, 
wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben. 

Paul Gerhardt

Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt

Die IB-Jugendberatung informiert:
Liebe Leserinnen und Leser,
bekommen Sie auch ab und zu Schnappatmung, wenn Sie Nachrich-
ten hören oder Zeitung lesen? Oder gehören Sie zu denjenigen, die 
schon seit längerem weder Fernseher noch Radio anschalten? Zuge-
geben, uns geht es auch manchmal so, wenn sich ungute Gefühle in 
der Magengegend breitmachen. Es ist nicht aller Tage Abend, nur 
manchmal fühlt es sich so an. Und es lädt zum Nachdenken ein: 
Wohin wird die Reise gehen? Was sind meine nächsten Ziele? Wie 
wird es mir und meinen Lieben in drei oder fünf Jahren gehen?

Auch eine Vielzahl unserer Jugendlichen steht derzeit vor diesen 
Fragen. Wenn es um eine anstehende Berufsausbildung geht, sind es 
vor allem die Schulabgänger, die diese Gedanken umtreiben. Schaut 
bzw. hört man noch genauer hin, sind es aber auch Siebt-, Acht- und 
Neuntklässler beginnend oder mittig drin in der Pubertät. Wo noch 
vor ein paar Jahren Freundschaften und die erste Liebe Thema Num-
mer 1 waren, kommen heut zunehmende Unsicherheit und Zu-
kunftsangst unter den Kindern und Jugendlichen dazu. Wie kann es 
auch anders sein, uns geht es ja von Zeit zu Zeit auch so. Ein bisschen 
anders zwar, aber auch uns fehlt manchmal das Zutrauen, dass sich 
alles schicken wird, wie die Oma immer gesagt hat. Dabei sind die 
Gründe dafür unterschiedlich: persönliche oder auch gesellschaftli-
che Ärgernisse, Umbrüche, Überforderungen oder gefühlt unerfüll-
bare Erwartungen. Ein bisschen von allem raubt uns gelegentlich 
den Blick auf das Wesentliche: unsere Gesundheit und die unserer 
Kinder. 

Achso, wo wir gerade beim grummelndem Bauchgefühl sind: Mel-
den Sie sich gern einmal mehr als zu wenig bei uns. Mit einem kur-
zen, kräftigen Ziehen stehen unsere Türen am Hofeweg 41 über der 
Stadtbibliothek für Sie offen oder vereinbaren Sie mit uns individuel-
le Termine telefonisch unter 03586 364958 bzw. 0162 1574483 oder 
per Mail bei jugendberatung-ebersbach@ib.de. Wochentags errei-
chen Sie uns zwischen 8:00 und 16:00 Uhr mindestens telefonisch, 
meistens auch persönlich und mittwochs sind wir regulär für Sie 
zwischen 14:00 bis 18:00 Uhr immer im Büro. 

Liebe Leserinnen und Leser, bei den anstehenden Wahlen haben wir 
die Möglichkeit mitzuentscheiden und trotzdem fühlen sich Hand-
lungsspielräume manchmal begrenzt an. William Shakespeare sagte 
mal: „Unser Schicksal hängt nicht von den Sternen ab, sondern von 
unserem Handeln“, das ist im Großen und im Kleinen gleich. 

Neben allem, nutzen Sie mit uns den Sommer, um im Wirrwarr der 
Zeit Momente der Ruhe und Besinnung zu finden. Seien wir einmal 
mehr milde mit uns und unseren Lieben. Gönnen Sie sich eine Aus-
zeit, einen Abend zu zweit, einen Spaziergang und Ausflüge mit der 
Familie. Umgeben Sie sich mit denen, die Ihnen gut tun. Das ist 
überhaupt etwas, an dem man festhalten kann, denn „auf alle Fälle 
führt die Hoffnung weiter als die Furcht“, stellte schon der Schriftstel-
ler Ernst Jünger fest.  

Wir wünschen Ihnen einen sonnenerfüllten Start in die Urlaubszeit 
und genießen Sie den Sommerwind, der wogend die Ähren über die 
Felder tanzen lässt.

Herzlichst, Ihre Jugendberaterinnen 
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Zeit in Zeilen –			    
Eine Lesereihe über Umbrüche und Erinnerungen
Grit Lemke
Kinder von Hoy – Freiheit, Glück und Terror 

13. Juni 2024 - 19:00 Uhr - Eintritt Frei

Kulturfabrik Lina Koch
Rudolf-Breitscheid-Straße 37
OT Neugersdorf

Grit Lemkes dokumentarischer Roman „Kinder von Hoy – Freiheit, 
Glück und Terror“ gibt ihrer Generation eine Stimme: Sie kamen in 
den sechziger und siebziger Jahren mit ihren Eltern nach Hoyerswer-
da, in eine DDR-Musterstadt. Morgens rollen die Eltern in Schichtbus-
sen davon. Die Kinder wachsen in einem großen Kollektiv auf. Die 
Autorin wird Teil der Kulturszene um Gerhart Gundermann. Als nach 
der Wiedervereinigung Neonazis das erste Pogrom der Nachkriegs-
zeit verüben, bleibt die Kulturszene tatenlos. Danach ist nichts mehr, 
wie es war …

Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen des Projektes „Orte der Demo-
kratie“ – einem Gemeinschaftsprojekt des Lebens(t)räume e.V., Grün-
derZeiten e.V. und der Stadtbibliothek Ebersbach-Neugersdorf und 
wird mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des vom Sächsi-
schen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Paul Kiesbye

Grit Lemke 
präsentiert ihren Roman 
„Die Kinder von Hoy“. 
Foto: Börres Weiffenbach

Kulturfabrik Lina Koch

Präsentation Kunsttage „friedensstift“ 				  
und Theatergruppe „Das Quartett im Schafspelz“
Am 6. und 7. Juni 2024 werden im Treff N° 47 in Ebersbach, Hofe-
weg 47, wieder unsere Kunsttage stattfinden. Spätentschlossene 
können sich für einen der drei Arbeitsgruppen gerne unter der Num-
mer 01522/9632337 anmelden. Es wird an Skulpturen aus Ytong 
gearbeitet, gemalt und mit einer alten Fototechnik experimentiert. 

Am 7. Juni wird ab 14:00 Uhr die Präsentation der Werke sein. Mit 
Akkordeon, Kaffee, Kuchen und hoffentlich strahlender Sonne wer-
den wir eintauchen in die Möglichkeiten der Kunst und die Fülle des 
Lebens.

Ab 16:00 Uhr wird die Theatergruppe Bühnenstolz zum zweiten Mal 
ihr Stück „das Quartett im Schafspelz“ aufführen. Wir freuen uns dar-
auf und laden sie herzlich ein in den Treff N° 47. 

Kooperation der Vereine des Treff N° 47 (Kulturverein, PTV Sachsen) 
mit Unterstützung von Aktion Mensch.

Team Bismarckturm 
Neugersdorf e.V.
Himmelfahrt und Vereinsjubiläum
Liebe  Freunde und Besucher unseres Bismarckturmes, zuerst möch-
te ich mich bei allen bedanken, die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung des diesjährigen Männertages tatkräftig unterstützt 
haben. 
Ein besonderer Dank geht an die Bäckerei Becke, die Thüringer Brat-
wurststube, das Autohaus Schulz, die Baufirma Jährig, alle Ver-
einsmitglieder, unsere beiden MAE`s und an unseren Grillmeister 
Marco. Bedanken möchte ich mich auch für die Glückwünsche an-
lässlich unseres 10-jährigen Vereinsbestehens im Mai.
Wir werden dies gebührend feiern. Am 8. September zum Tag des 
offenen Denkmals wollen wir unser Vereinsjubiläum mit allen wür-
dig begehen. Gleichzeitig wird unser Bismarckturm 120 Jahre alt. 
Nähere Informationen zu diesem Ereignis kann in der Augustausga-
be des Spreequellboten nachgelesen werden. 

Außerhalb der regulären Öffnungszeiten kann beim Vorstand ein 
Besuchstermin vereinbart werden. Tel. 0174 7238265.

Vorstand Team Bismarckturm Neugersdorf
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Aufführung am 7. Juni 2024, 16:00 Uhr im Treffgarten des Treff N° 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 

Theaterstück  „Quartett im Schafspelz –			    
Tatort Märchenwald“ 
In dem eigentlich sonst so idyllischen und friedlichen Märchenwald 
ist lautes Sirenengeheul und das Bellen von Hunden zu hören. 

Die meisten der Bewohner stehen Kopf und überall herrscht schiere 
Aufregung und ein großes Durcheinander. 

Eine der bekanntesten, von allen geliebten und am meisten geach-
teten Personen des Märchenwaldes ist wie vom Erdboden ver-
schluckt. Und das, ohne irgendwelche Spuren zu hinterlassen. 

Was ist nur geschehen? Die Großmutter ist verschwunden! 

Gleichzeitig ist eine der zwielichtigsten Gestalten der Gegend abge-
taucht und befindet sich auf der Flucht. Somit ist die Sache doch 
völlig klar! Es kann jetzt also nur darum gehen, den Übeltäter 
schnellstmöglich dingfest zu machen, um ihn seiner gerechten Stra-
fe zuzuführen und das Verschwinden sowie den Verbleib der Groß-
mutter aufzuklären. Da ist aber auch noch dieser seltsame Versiche-
rungsbeauftragte, der versucht, Licht ins Dunkel zu bringen, aber 
durchaus auch eigene Interessen zu verfolgen scheint. 

Und welche Rolle spielen eigentlich die Enkelin der Großmutter und 
die böse Königin? 

Fragen über Fragen, die am Ende eine überraschende Antwort bereit 
halten… 

Mit „Quartett im Schafspelz“ bringt BuehnenStolz ein neues Stück 
auf die Bühne, welches ca. 60 Minuten lang Spaß, Freude und gute 
Unterhaltung verspricht. 

Neues aus der  
TheaterScheune
14. und 15. Juni um 19:30 Uhr 
„Das literarische Weinfest“ 
Francois Villon – Ich bin so wild auf diesen Augenblick 
Entspannen Sie sich im beson-
deren Ambiente des Theater-
gartens und lauschen Sie den 
Eigenkompositionen des Diet-
mar Blume, er entführt Sie mit 
Text und Saxophon in die Poe-
sie des Mittelalters! 
Zu französischen Weinen und 
zu Trink- und Galgenliedern 
von Francois Villon, Volksdich-
ter des französischen Mittelal-
ters, ein französischer Vagant, 
der seine Texte über Leben und 
Tod, Liebe und Erotik, im Stroh 
einer Scheune entfacht. 

Eine Sprache, jeder Satz, jedes 
Wort, eine Sehnsucht nach 
dem Leben selbst. 
Ein Lebenskünstler des Mittel-
alters, der die pure Intensität 
des Lebens, mit übermächtiger 
Sprache, unsere romantischen 
Träume, in Verse und Lieder kleidet. 
Die Texte im genüsslichen Stil mit Dietmar Blume, Tenor Saxophon. 
Was aber wäre das Sommer- und Weinfest im Garten der Theater-
Scheune, wenn Gastgeber Dietmar Blume neben den flüssigen Ge-
nüssen, französischen Weinen, nicht zusätzlich allerlei herzhafte 
Gaumenfreuden offerieren würde! Die Gäste dürfen sich auch in 
diesem Jahr wieder auf Köstlichkeiten der „Cuisine de France“ freuen. 
Es heißt an diesem Wochenende also wieder einmal „Mit allen Sin-
nen genießen!“ 

Eintrittskarten über www.theaterscheune-neugersdorf.de 
geschichtenblockstube@gmail.com 
Theater-Telefon unter 03586 7656557. 
TheaterScheune Neugersdorf 
Karl-Liebknecht-Straße 23 
02727 Ebersbach-Neugersdorf 

Gemeinsam digital – Offener Treff zur digi-
talen Hilfe 
Mittwoch, 12. Juni 2024, 14:30 Uhr im Clubraum vom Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 

Mit dem Smartphone lassen sich schnell ein paar Fotos machen und 
mit Freunden und der Familie teilen. Aber nicht immer sind sie gut 
geraten. Dabei lassen sich Fotos auch am Handy einfach bearbeiten. 
Beim offenen Treff zur digitalen Hilfe werden Ihnen Doris Herrling 
und Carsten Jurschik ein paar Tricks und Kniffe zur Bildbearbeitung 
am Handy verraten. 
Anschließend können Technikbotschafter ganz individuell viele 
Ihrer Fragen beantworten und bei der Bedienung der Geräte unter-
stützen. Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphon, Tablet oder 
Laptop ran. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Kulturverein Oberland e.V. 

Kulturverein Oberland e.V.

www.stempel-selbst-gestalten.de

Foto: Kulturverein Oberland e.V.

Foto: Dietmar Blume
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Einladung
Die nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft Ebersbach/Sa. findet
am Dienstag, dem 25.06.2024, um 18:00 Uhr,

im Stadtsaal der Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf,
Weberstraße 22 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf, statt.

Tagesordnung:

TOP 1		 Berichterstattung Jagdpächter		   

TOP 2		  Information und Beschlussfassung zu den Kosten der Verwaltungstätigkeit des 

		 Notjagdvorstandes 

TOP 3		 Beschlussfassung zum Jahresabschluss für das Jagdjahr 2023/2024 

TOP 4		 Beschlussfassung zur Entlastung des Notjagdvorstandes

TOP 5		 Vorstellung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan 2024/2025

TOP 6		 Sonstiges 

Entsprechend § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft Ebersbach sind die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) Eigentümer oder Nutznießer – jedoch nicht die Pächter 
– der Grundflächen, die das Gemeinschaftsjagdrevier bilden.

Eigentümer von Grundflächen des Gemeinschaftsjagdreviers, auf denen die Jagd ruht oder 
aus anderen Gründen dauernd nicht ausgeübt werden darf, gehören gemäß § 9 Abs. 1 BJagdG 
insoweit der Jagdgenossenschaft nicht an.

Ebersbach-Neugersdorf, den 01.06.2024
Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

Notjagdvorstand

Öffentliche Bekanntmachung -
Bescheid zur

Behandlung einer Sammelpetition:
“FÜR (ja) die dauerhafte Straßen-Beleuchtung in der Nacht.
Und GEGEN (Nein) den Beschluss des Stadtrates (Abschaltung der Straßenbeleuchtung)
In Ebersbach-Neugersdorf – Als Kompensation (Ausgleich) wir die Erklärung im Antrag Rats-
begehren genant.”
(Hinweis: Formulierung und Rechtschreibung entspricht dem Originaltext der Überschrift der 
Unterschriftenlisten)

In der öffentlichen Stadtratssitzung am 22.01.2024 übergab Stadtrat Kumpf

die Sammelpetition in Form von Unterschriftenlisten

an die Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Bürgermeisterin Verena Hergenröder, mit 
oben genannten Titel. 

Mit öffentlicher Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Ausgabe 
März 2024, Erscheinungsdatum: 02.03.2024, erfolgte fristgerecht der Zwischenbescheid ge-
mäß § 12, Abs. 1, Satz 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO). Wir informierten 
u.a. darüber, dass der § 12 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) das Verfahren, 
die Bearbeitung und die Zuständigkeit hinsichtlich der Petition regelt. 

Abschließend kann nun festgestellt werden: 

1.	 Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf wurde in seiner 64. Sitzung am 04.03.2024 
über den Sachstand Eingang Petition vom 22.01.2024 (Informationsvorlage-Nr.: 2024/25) 
informiert. 

2. 	 Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner 65. Sitzung am 08.04.2024 
darüber beschlossen, die im Zuge der Änderung der Betriebszeiten der Straßenbeleuch-
tung in der Stadt Ebersbach-Neugersdorf eingegangene Sammelpetition vom 22.01.2024 
mit dem Titel:

	 “FÜR (ja) die dauerhafte Straßen-Beleuchtung in der Nacht.

	 Und GEGEN (Nein) den Beschluss des Stadtrates (Abschaltung der Straßenbeleuchtung)

	 In Ebersbach-Neugersdorf – Als Kompensation (Ausgleich) wir die Erklärung im Antrag 
Ratsbegehren genant.”

	 (Hinweis: Formulierung und Rechtschreibung entspricht dem Originaltext der Überschrift 
der Unterschriftenlisten)

	 für erledigt zu erklären.

	 Grund:

	 Mit Beschluss 2024/53 beauftragt der Stadtrat die Verwaltung zur Einleitung der er-
forderlichen Maßnahmen zur Sicherstellung der Verkehrssicherungspflicht im Zuge der 
stundenweisen Abschaltung der Straßenbeleuchtung in den Nachtstunden gem. der 
Festlegung des Stadtratsbeschlusses-Nr.: 2023/104.

3.	 Den Petenten ist diese Entscheidung mit der Begründung des Stadtrates vom 08.04.2024 
gemäß Beschlussvorlage 2024/48 - Sammelpetition zur Straßenbeleuchtung in der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf – durch öffentliche Bekanntmachung zu übermitteln. 

Begründung: 
In der öffentlichen Stadtratssitzung am 22.01.2024 übergab Stadtrat Kumpf ein Anschreiben

an die Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Bürgermeisterin Verena Hergenröder,

mit dem Titel:

Petition:

Gegen den Beschluss 2023/51 “Änderung der Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung im 
gesamten Stadtgebiet zur Reduzierung des Energiebedarfs und der Verbrauchskosten” zum 
Wohle der Bürger von Ebersbach-Neugersdorf”.

Diesem waren Unterschriftenlisten beigefügt.

Zum Bearbeitungsverfahren:
Grundlage für die Bearbeitung von Petitionen ist der § 12 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO).

Im ersten Schritt erfolgte die formelle Prüfung.
Ergebnis:
1. 	 Bei den übergebenen Unterlagen handelt es sich um zwei Petitionen:

- 	die Sammelpetition in der Fassung der Unterschriftenlisten (31 Listen mit 700
	 Unterstützungsunterschriften) vom 22.01.2024 und 2 am 04.03.2024 nachgereichte 

Listen 
	 mit 70 Unterstützungsunterschriften
- 	die Einzelpetition von Herrn Kumpf mit dem Inhalt des Anschreibens vom 22.01.2024 

2. 	 Bei der eingereichten Sammelpetition vom 22.01.2024 ist davon auszugehen,
    	 dass den Unterzeichnern nur der Text der Überschrift auf den Unterschriftenlisten bekannt 
    	 war. Ein Hinweis auf einen dazugehörigen ergänzenden Text mit ausführlicherem Inhalt 
    	 und dessen Einsehbarkeit ist auf den Unterschriftenlisten nicht erkennbar und kann somit 
    	 den Unterzeichnern nicht zugerechnet werden. Weitere Unterlagen mit belastbaren 
    	 Hinweisen auf den Unterzeichnern vorliegende ergänzenden Informationen zum 
    	 Sachverhalt lagen nicht vor und konnten somit in die Prüfung nicht einbezogen werden. 
    	 Hinweis. Die Unterschriften wurden nicht auf deren Qualität bzw. Richtigkeit (z. B. 
    	 tatsächlicher Wohnsitz u. a.) geprüft.
3. 	 Aus der sich daraus ergebenden Trennung in Einzel- und Sammelpetition leitet sich kein 

Nachteil für die inhaltliche Prüfung und Bearbeitung ab.
4. 	 Beide Petitionen sind zulässig.
5. 	 Die Zuständigkeit der Stadt Ebersbach-Neugersdorf für die Bearbeitung ist gegeben.
6. 	 Die Bearbeitung beider Petitionen erfolgt separat.
7. 	 Gem. § 12, Abs. 1, Satz 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) ist den Peten-

ten ein Zwischenbescheid zu erteilen, wenn ein begründeter Bescheid nicht innerhalb von 
sechs Wochen möglich ist.
- 	bei der eingereichten Sammelpetition vom 22.01.2024 betreffend
    	“FÜR (ja) die dauerhafte Straßen-Beleuchtung in der Nacht.
    	Und GEGEN (Nein) den Beschluss des Stadtrates (Abschaltung der Straßenbeleuchtung)
    	In Ebersbach-Neugersdorf – Als Kompensation (Ausgleich) wir die Erklärung im Antrag
    	Ratsbegehren genant.”
   	(Hinweis: Formulierung und Rechtschreibung entspricht dem Originaltext der Über-

schrift auf den Unterschriftenlisten) erfolgte der Zwischenbescheid durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Ausgabe März 2024, 
Erscheinungsdatum: 02.03.2024

Weitere Informationen zum Sachverhalt:
Im Jahr 2023 fasste der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf zwei Beschlüsse zu den 
Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung (Nr.: 2023/51 und 2023/104).

In der Begründung zur Beschlussvorlage-Nr.: 2023/104 wurde darauf hingewiesen, dass mit
Vorliegen der Zeit- und Ausgabenplanung für die Restarbeiten zur Umrüstung auf LED und 
nach Kenntnis der Aufwendungen im Ergebnis der Wahrnehmung der Verkehrssicherungs-
pflichten eine erneute Prüfung und Abwägung der Beschlusslage erfolgt. In der Sitzung des 
Technischen Ausschusses am 18.03.2024 fand die Beratung zur vorgelegten Zusammenstel-
lung der noch offenen Punkte mit folgender Empfehlung an den Stadtrat statt:

- 	 Beibehaltung der Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung im gesamten Stadtgebiet gem.
Beschluss 2023/104
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Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Aufstellung 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
“Solarpark Ebersbach-Neugersdorf” in 

02730 Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
08.04.2024 folgenden Beschluss gefasst: (Beschluss-Nr. 2024-52-STR)

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Aufstellung des Bebauungspla-
nes “Solarpark Ebersbach-Neugersdorf” auf der Grundlage des § 12 BauGB in Verbindung mit 
§ 2 Abs. 1 BauGB als vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschließungs-
plan.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke 1858, 1870, 1872/5, 
1872/6 und 1887/2 der Gemarkung Ebersbach mit einer Gesamtfläche des Plangebietes von 
ca. 25,7 ha.
Der Geltungsbereich ist im Übersichtsplan, der als Anlage 1 beigefügt ist, dargestellt.
Der Vorhaben- und Erschließungsplan wird vom Vorhabenträger J+K Solarpark GmbH aus-
gearbeitet.

Eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ist durchzuführen.
Für die Durchführung des Bebauungsplanverfahrens wird ein Städtebaulicher Vertrag mit 
dem Vorhabenträger als öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Tragung der Planungs- und Er-
schließungskosten geschlossen. Darin verpflichtet sich der Vorhabenträger zur Übernahme 
aller Kosten aus dem Verfahren und aller Kosten für die Durchführung der Erschließung.

Verena Hergenröder , Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Beschlussfassung über den Lärmaktions-

plan mit Maßnahmeplan für den kartierten 
Bereich an der S 148 im Stadtgebiet von 

Ebersbach-Neugersdorf
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
06.05.2024 den Lärmaktionsplan in der Fassung vom 23.04.2024 mit Maßnahmeplan in der 
Fassung vom 23.04.2024 beschlossen. (Beschluss-Nr. 2024/67/STR)

Dieser enthält die kartierten Straßenabschnitte der S 148 und die Kartendarstellung der aus-
gewiesenen Lärmpegel im Tagesdurchschnitt (LDEN 24h-Pegel); im Nachtzeitraum (LNIGHT 
8h-Pegel, 22:00 – 06:00 Uhr) und aus der Hotspot-Analyse.

Der Lärmaktionsplan in der Fassung vom 23.04.2024 mit Maßnahmeplan in der Fassung vom 
23.04.2024 sowie den Kartendarstellungen in der Fassung vom 09.11.2023 ist bei der Stadt-
verwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Verwaltungsgebäude Weberstraße 22, 2. OG, Bauamt, Zi. 
3.02 in 02730 Ebersbach-Neugersdorf sowie gemäß § 4 a Abs. 4 BauGB über die Homepage 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf unter
https://www.ebersbach-neugersdorf.de/buergerverwaltung/stadtentwicklung/bauleitpla-
nung/
und auf dem Beteiligungsportal der Stadt Ebersbach-Neugersdorf – dem Zentralen Landes-
portal für Raumordnungs- und Bauleitplanung des Freistaates Sachsen – unter
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/sachsen/startseite einsehbar.

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

- 	 Einleitung der Maßnahmen zur Sicherstellung der Verkehrssicherungspflicht (Erwerb und 
Installation der Laternenringe) im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel aus dem 
Haushaltsplan 2023/2024 und unter Einarbeitung eines Haushaltsansatzes für 2025/2026

Diese Empfehlung wurde von sechs Mitgliedern bestätigt. Der Technische Ausschuss umfasst 
sieben Mitglieder.

Die Begründung zu dieser Empfehlung wurde dem Stadtrat in seiner Sitzung am 08.04.2024 
nach Abwägung der im Technischen Ausschuss am 18.03.2024 beratenen Fakten und in Aus-
wertung der Ergebnisse der Absenkung der Betriebszeiten vorgetragen. 
Eine Beschlussvorlage zur Verfahrensweise der Mitteleinstellung der Sicherstellung der
Verkehrssicherungspflicht lag dem Stadtrat ebenso für die Sitzung am 08.04.2024 vor.
Beides bildet die Grundlage für die Entscheidung zur vorliegenden Sammelpetition.

Es ist durchaus berechtigt, wenn sich Einwohner mit Themen der Stadt beschäftigen und sich 
in Entscheidungsprozesse aktiv einbringen oder durch die ihnen rechtlich zustehenden Mög-
lichkeiten der Einwohnerbeteiligung (z. B.: Einwohnerantrag § 23 SächsGemO, Petition § 12 
SächsGemO u.a.) eine nochmalige Befassung des Sachverhaltes durch den Stadtrat erwirken.
Dies ist mit der vorliegenden Sammelpetition erfolgt.
Unberücksichtigt blieb dabei, dass der Stadtrat das Thema Straßenbeleuchtung als eine Maß-
nahme zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit der Stadt auf den Prüfstand stellt und mit der 
Beschlussfassung 2023/104 klargestellt hat, dass weitere Punkte abzuklären sind.
Die Klärung dieser Punkte erfolgte in der Beratung des Technischen Ausschusses am 
18.03.2024 unter Abwägung der vorgelegten Fakten und Auswertung.

Zu Punkt 3:
Gemäß Beschluss des Stadtrates erhalten die Unterzeichner/-innen der Sammelpetition die 
Entscheidung hiermit übermittelt.
Diese öffentliche Bekanntmachung gilt als Bescheid. Das Petitionsrecht gem. § 12 SächsGemO 
ist damit erschöpft.

Ebersbach-Neugersdorf, den 01.06.2024
Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

redaktioneller Hinweis: 
Versehentlich wurde der Zwischenbescheid zu dieser Petition wiederholt im Spreequellboten, 
Ausgabe Mai 2024, Erscheinungsdatum: 04.05.2024, veröffentlicht. In der Ausgabe Juni 2024, 
Erscheinungsdatum: 01.06.2024, erfolgt nun zur Korrektur und richtigerweise die öffentliche 
Bekanntmachung des Bescheides.
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Neues aus der Stadtbibliothek 
und von den 
„Gierschdurfer Bichereulen“Backen im Juni 	

mit Auftritt der Kinder 
vom Tanzstudio Neugersdorf 
Sonnabend, 15. Juni 2024, 14:00 Uhr im Treffgarten des Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 

Die Gäste können wieder im Amphitheater Platz nehmen und mit 
Kaffee und leckerem Kuchen einen weiteren kulturellen Höhepunkt 
genießen. Vom Backteam des Kulturvereins Oberland e.V. werden 
auch wieder mehrere Sorten frisches Brot aus dem Holzbackofen 
angeboten. 
Gegen 14:30 Uhr werden sich die Kinder vom Tanzstudio Neugers-
dorf mit viel Schwung und guter Laune mächtig ins Zeug legen und 
ihr Können beweisen. Auf der Webseite vom Tanzstudio Neugersdorf 
heißt es: „Tanzen fördert das Selbstbewusstsein, die geistige und 
körperliche Entwicklung sowie den Zusammenhalt. Bewegung, 
Rhythmik und Spaß steht hier an erster Stelle“. 
Hinweis: Besucher und Eltern werden gebeten, die Parkplätze an der 
Andert-Oberschule auf der Sachsenstraße oder der Stadtbibliothek 
am Hofeweg zu nutzen. 

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf viele Gäste 

Foto Tanzstudio Neugersdorf 

Und wieder wird es Buchsommer! Unsere ganz spezielle „Jahreszeit“ 
geht in diesem Jahr vom 17.06. bis zum 02.08.2024. Wir wollen den 
Buchsommer am Nachmittag des 17.06. ab 13:30 Uhr mit einem 
kleinen Auftakt eröffnen – es gibt kostengünstig Kaffee und Kuchen 
von den Gierschdurfer Bichereulen. Und dann heißt es wieder: Lesen, 
lesen, lesen. Wer drei oder mehr Bücher schafft, erhält die Stempel 
ins Logbuch, anschließend ein Zertifikat und eine Einladung zu einer 
tollen Abschlussveranstaltung. Den Buchsommer gibt es in drei Al-
terskategorien. Den sachsenweiten Buchsommer für Jugendliche 
des Deutschen Bibliotheksverbandes, und exklusiv in unserer Biblio-
thek veranstalten wir den Buchsommer zusätzlich für die Grund-
schüler sowie die Großen ab 17 Jahren. Auch für bisher nicht ange-
meldete Nutzer ist die Teilnahme am Buchsommer kostenlos.  

Am 25. August 2024 geht es für die Mitglieder des Fördervereins der 
Stadtbibliothek wieder auf Tour: zur Festungsanlage auf dem Kö-
nigstein und anschließend zur neuen Aussichtsplattform auf der 
Bastei. Die Fahrt mit Michel-Reisen beginnt um 7:45 Uhr am Eiskeller 
in Neugersdorf mit mehreren Zustiegsstellen auf der Strecke. (letzte 
8:10 Uhr am Spreeeck in Ebersbach). Die Festung erreichen wir per 
Fahrstuhl und werden oben zur Führung „Festung bequem“ empfan-
gen. Während des gemütlichen Spaziergangs hören Sie viel Interes-
santes aus der Festungsgeschichte. Anschließend gibt es Mittages-
sen im „Amtshof“ in Königstein. Nach der Stärkung geht es weiter zur 
Bastei. Wer möchte, kann hier auch im Panoramarestaurant individu-
ell Kaffeetrinken und so die traumhafte Kulisse genießen, bevor es 
wieder in die Oberlausitz zurückgeht. Für diese Ausfahrt gibt es noch 
einige Restplätze, für die Sie sich in der Bibliothek einen Flyer holen 
und diesen ausgefüllt zurückgeben können.
Der Preis beträgt für Vereinsmitglieder 70,00 € und für Gäste 75,00 €. 
Darin sind alle Leistungen - außer dem individuellen Kaffeetrinken 
– enthalten! Als Reisebegleiter fungiert in bewährter Weise wieder 
Dr. Peter Hennig.

Die Bibliothek bleibt am 10.06.2024 geschlossen

Regelmäßige Termine:
Freitags, 15:30 – 16:30 Uhr 	 Vorlesezeit für Kinder 			 
			   zwischen 4 und 8 Jahren
04.06. 			   Eulchentreff
14.06. 			   Mobile Bibliothek 

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

www.stempel-selbst-gestalten.de

Kulturverein Oberland e.V.
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Villa „Ruja“ informiert:
Liebe Leserinnen und Leser,
der Sommer steht in seinen Startlöchern, zeigt 
schon wärmere Temperaturen, aber auch windige und zum Teil kühle 
Abschnitte.

Der Vortrag in der „Villa Ruja“ im Monat Mai war unter dem Thema 
„Der schwierige Mensch“ mit Frau Dr. med. M. Hempel ein Erfolg.

Der Raum war sehr gut besetzt, und es wurden viele nachdenkliche 
Erklärungen angesprochen, was eine wertschätzende Kommunikati-
on betrifft.
Frau Dr. med. M. Hempel zeigte praxisnah, aus ihrer langjährigen 
Arbeit im St. Joseph Krankenhaus in Dresden, wie sich augenschein-
lich ausweglose Standpunkte friedlich entschärfen lassen, zum bei-
derseitigen Vorteil.
Es gab, wie schon in den vorangehenden Vorträgen, am Ende einen 
regen Austausch in Form von allseits interessierenden Fragen und 
deren konstruktiven und sachdienlichen Antworten. Der Tenor aller 
Anwesenden war, dass es zu diesem Thema auf alle Fälle einen wei-
teren Vortrag geben sollte. 

Im Monat Juni geht es weiter mit einem Vortrag von Heilpraktiker 
Rudolf Christoph. Sein Thema: die Augen- bzw. Irisdiagnostik mit 
dem Titel: „Was unsere Augen erzählen“.
Viele Heilpraktiker nutzen die Irisdiagnose in Verbindung mit Anam-
nese und körperlicher Untersuchung und Laborergebnissen, um zu 
einer aussagekräftigen Diagnose zu kommen.
Liebe Leserinnen und Leser, an diesem Abend, am Dienstag dem 11. 
Juni um 18.00 Uhr in der „Villa Ruja“, dürfen Sie gespannt sein, „Was 
unsere Augen erzählen“. Sie sind herzlich zu diesem Thema an die-
sem Tag eingeladen.

Ein weiterer wichtiger Termin steht am 9. Juni 2024 im Kalender.
Es sind die Kommunalwahlen, (Stadtratswahl), die Wahlen zum Kreis-
tag und die Wahlen zum europäischen Parlament und das alles an 
einem Tag.

Vieles ist im Vorhinein durch alle möglichen Medien gegangen.
Pro und Kontra, große Ankündigungen, bis hin zu wagen Verspre-
chungen durften die Menschen in unserem Land, unsere Bürger, in 
Wort und Schrift erleben.
Was als Realität, als Fiktion, als Vision, oder nur als Wahlversprechen 
beurteilt werden kann, entscheiden die Wählerinnen und Wähler an 
diesem Tag.

So KÖNNEN, aber vor allem SOLLTEN wir GEMEINSAM, diese Wahl als 
Chance sehen und nutzen, mit diesem unseren individuellen Beitrag, 
ein Kreuz zu setzen.
Auch in der Ergotherapie „ErgoManus“ gibt es eine Neuigkeit.
Die Patienten erleben zurzeit einen kleinen Hund, der sich in der 
Praxis einlebt. Mit diesem Hund, der bald seine Ausbildung beginnt, 
soll das zukünftige Angebot der  Ergotherapiepraxis „ErgoManus“ 
mit einer tiergestützten Therapie erweitert werden.
Also, liebe Leserinnen und Leser, bleiben Sie schön gesund, der Som-
mer kommt bestimmt und auch der bald erhoffte, verdiente Urlaub.

Optimistische Grüße von der Ergotherapiepraxis „ErgoManus“.
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf, Tel.: 03586 7658079.

Herzliche Grüße 						    
auch von Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph.
Um weiterhin als Stadtrat für Sie wirken zu dürfen, bitte ich dankend 
um Ihre Stimme.

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien
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Kommunalpolitik
Wer zieht im Juni in den neuen Stadtrat von Ebersbach-Neu-
gersdorf ein?
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf hatte allen Parteien und Wähler-
vereinigungen entsprechend der bestehenden

„Veröffentlichungsrichtlinie – Amtsblatt“ vom 24.11.2014 

die Möglichkeit eingeräumt, in der Mai-Ausgabe ihre Kandidaten 
und deren Wahlprogramme zur Stadtratswahl am 9. Juni vorzustel-
len. 

Aufgrund eines Zustellungsfehlers erreichte das Anschreiben der 
Stadtverwaltung eine Partei leider nicht, so dass ihr Beitrag im Monat 
Mai nicht abgedruckt werden konnte.

Um aber allen Parteien die Möglichkeit zur Veröffentlichung ihrer 
Programme und Kandidaten zu geben, hat sich die Stadtverwaltung 
dazu entschlossen, in dieser Ausgabe noch einmal alle Beiträge ab-
zudrucken.

Für den Inhalt der Beiträge sind allein die Parteien und Wählerverei-
nigungen verantwortlich.

Feuerwehr und					   
Förderverein der 					   
Ortsfeuerwehr 				  
Ebersbach/Sa. e.V.

Vorschau Juli:
 

 

Sportfest 
Im Volksbad Neugersdorf 

am 

05. + 06. Juli 

JA, es ist wahr - die Ebersbacher Feuerwehr wird 160 Jahr!
Dies möchten wir gebührend mit Ihnen gemeinsam, liebe Einwoh-
ner der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, feiern. 

Dazu laden wir Sie recht herzlich von Freitag, den 05.07.2024, bis 
zum Sonntag, dem 07.07.2024, auf das Gelände der Ortsfeuerwehr 
Ebersbach/ Sa, Bahnhofstraße 6a, 02730 Ebersbach-Neugersdorf ein. 
Am Freitagabend ab 17:00 Uhr begrüßen wir Sie zum Festakt in un-
serem Zelt auf dem Gelände der Feuerwehr. Ab 20:00 Uhr spielt die 
Blaskapelle der freiwilligen Feuerwehr Berthelsdorf bei uns auf.

Am Samstag ab 14:00 Uhr findet ein buntes Treiben auf dem Spree-
Eck sowie auf dem Festgelände der Feuerwehr statt. Es gibt Span-
nung, Spiel und Spaß für Groß und Klein und bei der Technikschau 
alles rund um das Thema Feuerwehr und Blaulicht. Natürlich ist auch 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Am Abend lassen wir bei stimmungsvoller Tanzmusik und Übertra-
gung der EM-Spiele den Tag ausklingen. Ende gegen 24:00 Uhr.

Am Sonntag, dem 07.07.2024, beginnen wir 10:00 Uhr in unserem 
Festzelt mit einem Festgottesdienst, anschließend gibt es zusätzlich 
Essen aus der Gulaschkanone.

Danach lassen wir unsere 160 Jahrfeier ausklingen. Ende gegen 
14:00 Uhr. 

Wir freuen uns riesig auf zahlreiche Gäste. 
Ihre Ortsfeuerwehr Ebersbach/Sa. sowie 

der Förderverein der Ortsfeuerwehr Ebersbach/ Sa. 

Wahlprogramm der AfD
„Auf Veränderung zu hoffen, ohne selbst etwas dafür zu tun, ist wie 
am Bahnhof zu stehen und auf ein Schiff zu warten.“ Motiviert durch 
Einsteins Worte haben sich zur anstehenden Kommunalwahl am 
09.06.2024 Bürger unserer Stadt gefunden, die nach bestem Wissen 
und Gewissen Ihnen, als Bürger unserer Stadt, im zukünftigen Stadt-
rat eine Stimme geben wollen. Denn es ist dringender denn je, unse-
re Stadt aus einem jahrzehntelangen Trott von Verwaltung, anstatt 
Gestaltungen zu befreien. Natürlich wird der eine oder andere Leser 
meinen, „es wird doch gestaltet“, denkt man z.B. an unseren großar-
tigen Spielplatz, das Feuerwehrdepot oder die Bibliothek. Aber soll-
ten solche Projekte nicht selbstverständlich für eine moderne, le-
benswerte und zukunftsorientierte Stadt sein? Sind dies etwa Allein-
stellungsmerkmale unserer Heimatstadt Ebersbach-Neugersdorf? 
Wir denken, eher nicht. Denn jeder Bürger und Unternehmer leistet 
mit seinen Abgaben seinen Beitrag dazu und darf für seine Stadt so 
etwas erwarten. Für uns ist es nicht wichtig, der großen Politik ge-
recht zu werden oder ideologisch motivierte Projekte durch finanzi-
elle Anreize voranzutreiben. Für uns ist es wichtig, der hier lebenden 
Bevölkerung einen Lebensmittelpunkt zu schaffen, der dazu einlädt, 
stolz und zuversichtlich in die Zukunft zu schauen und trotz der Wir-
ren unserer Zeit den Mut nicht zu verlieren. Leeren Kassen, zwang-
haften Sparmaßnahmen, fragwürdigen Klimaprojekten und vordik-
tierten Aufgaben, welche die kommunale Selbstverwaltung fast zum 
Erliegen bringen, muss man endlich mit logischem Denken und dem 
Mut, auch mal Nein zu sagen, begegnen. Dazu stehen wir bereit. Mit 
neuer Ausrichtung, anderer Struktur und mehr Bürgerbeteiligung 
machen wir uns auf den Weg, das Wohl der Bürger unserer Stadt 
mehr in den Vordergrund zu stellen. Viele Themenfelder für eine le-
bendige, junge und magnetisierende Stadt sind bislang unangetas-
tet und bedürfen des Willens und auch der Kreativität engagierter 
Menschen, ohne den Blick auf das Altehrwürdige zu verlieren. Wir 
wollen keine Luftschlösser bauen. Was wir benötigen, sind Visionen 
und Mut zur Veränderung. All das haben wir. 

Ihre Kandidaten der AfD.
Mario Kumpf: 		  Landtagsabgeordneter

Dominik Lux: 		  Mitarbeiter Bauhof

Marius Zschoppe: 		  Verkäufer

Birgit Sperling-Köhler: 	 Rentnerin

Kerstin Leuthäuser: 	 Examinierte Krankenschwester

Roland Bräuer: 		  Rentner

Norman Blauert: 		  Drucker
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DIE LINKE 
zur Wahl des Stadtrates in Ebersbach-Neugersdorf 2024
„Seid ihr denn alle irre?“

fragte vor einiger Zeit ein Einwohner uns Stadträte in einer Einwoh-
nerversammlung. Ja, man muss schon ein wenig irre sein, wenn man 
sich als Stadtrat ehrenamtlich engagiert. Unzählige Stunden seiner 
Freizeit investiert jeder Stadtrat, wenn er eine derartige Verantwor-
tung für unsere Stadt, für unsere Mitbürger übernimmt. Interessiert 
sind wir mit offenen Augen und Ohren in unserer Stadt unterwegs, 
schauen uns Probleme an, hören den Menschen aufmerksam zu und 
versuchen zu helfen. 

Warum bin ich Stadtrat? Ich möchte meinen Anteil für eine lebens-
werte und schöne Stadt leisten. Dafür ist unser ehrenamtliches En-
gagement zwingend notwendig. Gefragt sind dabei kreative Gedan-
ken und zielgerichtetes Handeln – nicht Populismus und leere Worte. 
Allein kann ich jedoch nicht viel bewirken. Es bedarf einer Gemein-
schaft, eines Miteinander aller.

Über Fraktionsgrenzen hinweg haben sich fast alle Stadträte zusam-
mengefunden und sind zu einem Team gewachsen. Parteipolitik 
steht dabei nicht im Vordergrund. Dieses Zusammenwirken bereitet 
Freude und gegenseitige Hilfe bei der Suche nach Lösungen in Sach-
fragen ist selbstverständlich. Im Stadtsaal wie auch außerhalb der 
Sitzungen beraten wir alle wichtigen Themen im Interesse unserer 
Einwohner, im Interesse unserer Stadt, im Interesse unser aller Zu-
kunft. Ohne diese Freude über die Gemeinsamkeit, aber auch ohne 
Unterstützung unserer Familien, würde es nicht gehen.

Das Miteinander ist aber nicht auf den Kreis Stadträte begrenzt. Dazu 
gehört eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unserer Bürger-
meisterin und allen Mitarbeitern der Stadtverwaltung. Selbstver-
ständlich gehören unsere Bürger, unsere Vereine, unsere Unterneh-
men zu den Akteuren in unserer Stadt. Nur im Miteinander können 
wir gemeinsam etwas für unsere Stadt erreichen.

Dabei haben wir in den vergangenen Jahren viel erreicht. Viele kleine 
Dinge sind für uns selbstverständlich. Wir nutzen diese, ohne über 
die vorherigen Mühen und Kosten nachzudenken. Aber die großen 
Maßnahmen sind uns in Erinnerung geblieben. Unsere Feuerwehr 
hat im Ortsteil Neugersdorf ein modernes Depot erhalten. So kön-
nen die Kameraden uns allen in Zukunft noch besser helfen. Eine 
moderne Bibliothek mit weit mehr als 1000 Nutzern ist im Oberland 
entstanden und findet auch überregional große Beachtung. Ein 
neuer Spielpatz mit dem Sprejnik hat zahlreiche große und kleine 
Freunde weit über unsere Stadtgrenzen hinaus gefunden. 

Für die Zukunft gibt es ohne Fragen viele wichtige Aufgaben. Unsere 
Kindertagesstätten müssen modernisiert und gesichert werden. Für 
unsere beiden Bäder brauchen wir Konzepte für einen dauerhaften 
Erhalt. Das Areal des Schlechtebergs wie auch das ehemalige Lau-
tex-Gelände im Ortsteil Ebersbach/Sa. warten auf eine attraktive 
Nutzung. Die finanziellen Entwicklungen werden es uns dabei nicht 
einfacher machen.

Susanne Krause, Lothar Hänsel, Uwe Radeck, Ramona Daniel, Dietmar Riedel

Gern möchte ich, mit allen Kandidaten der Partei DIE LINKE, diese 
Zukunft mitgestalten. 

Bitte gehen Sie zur Wahl und wählen Sie die Bürger, denen Sie ver-
trauen!

Herzlichst, Ihr Dietmar Riedel

Bündnis 90/Die Grünen. 
Ihre Kandidaten für den Stadtrat
•	 Anne Goldberg, Hebamme

•	 Matthias Krause, Leiter einer integrativen Kindertagesstätte

•	 Christoph Schroeder, Lehrer an einer Schule in freier Trägerschaft

Unter dem Motto „Vielfalt vor und hinter dem Gartenzaun“ stellen 
wir uns als Kandidaten für die kommende Stadtratswahl vor. Wir 
sehen unsere Heimatstadt lebendig und bunt. Damit sich dies wei-
terentwickelt, setzen wir uns für einen ergebnisoffenen und vielfälti-
gen Austausch im Sinne unserer Spreequellstadt ein.

Unser Ziel ist es, eine lebendige Gemeinschaft zu fördern, in der 
jeder Einwohner die Möglichkeit hat, sich aktiv einzubringen und 
sich wohlzufühlen. Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Kitas und 
Schulen modern ausgestattet werden, um den individuellen Bedürf-
nissen unserer Kinder gerecht zu werden. Durch die Förderung von 
außerschulischen Aktivitäten wollen wir das Lernen für unsere Kin-
der und Jugendlichen lebensnah gestalten, um somit die Vorzüge 
unserer wunderschönen Oberlausitz für Familien sichtbar zu ma-
chen.

Uns ist bewusst, wie wichtig es ist, Begegnungsräume zu schaffen, 
die für alle Altersgruppen zugänglich sind. Wir setzen uns daher für 
die Erhaltung und den Ausbau von vielfältigen Treffpunkten ein, die 
Jung und Alt gleichermaßen ansprechen. Wir möchten öffentliche 
Räume fördern, in denen sich jeder willkommen fühlt - ob Spielplät-
ze für die Kleinen, Pavillons und Parks für gemütliche Treffen im 
Freien, Kultureinrichtungen oder Bäder.

Wir sehen in Vereinen einen zentralen Aspekt unserer Gemeinschaft. 
Sie tragen maßgeblich zur Lebensfreude und dem Miteinander bei. 
Wir setzen uns dafür ein, das vielfältige Vereinsleben in unserer Ge-
meinde zu unterstützen und zu fördern.

Durch Fokussierung auf öffentlichen Nahverkehr und eine fahrrad-
freundliche Infrastruktur möchten wir Mobilität und Lebensqualität 
in unserer Stadt steigern.

Zudem setzen wir uns dafür ein, lokale Unternehmen zu unterstüt-
zen und zu fördern.

Im Lichte aktueller Entwicklungen in puncto Krankenhaus kämpfen 
wir für konstruktive Lösungen zur Gesundheitsversorgung im ländli-
chen Raum.

Matthias Krause, Anne Goldberg und Christoph Schroeder (v. l.) 
kandidieren für den Stadtrat von Ebersbach-Neugersdorf. 
Bildautor: A. Koksch
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Mit Engagement und Ideen tragen wir dazu bei, unsere Gemeinde zu 
einem noch l(i)ebenswerteren Ort zu machen. Wir laden Sie herzlich 
ein, sich für eine lebendige Zukunft einzusetzen und uns Ihre Stim-
men bei der bevorstehenden Stadtratswahl zu geben.

Bündnis 90/Die Grünen

Rückblick und Ausblick der Freien Wähler Gemeinschaft:
In der laufenden Legislaturperiode war die Freie Wähler Gemein-
schaft als stärkste Fraktion im Stadtrat sowie in den Ausschüssen 
vertreten. Durch engagiertes Handeln und innovative Ideen konnten 
wichtige Projekte zur Entwicklung einer familienfreundlichen und 
zukunftsorientierten Stadt vorangetrieben werden. So zum Beispiel 
die Fertigstellung der Bücherei mit Sprejnik-Spielplatz oder des Feu-
erwehrdepots, aber auch wichtige Satzungsneufassungen und die 
Erstellung des Flächennutzungsplanes und des Einzelhandelskon-
zeptes. 

Die Freie Wähler Gemeinschaft setzt sich auch weiterhin für die Um-
setzung neuer Ideen und Wege ein, um die Stadt noch attraktiver 
und lebenswerter zu gestalten.

Für die Zukunft strebt die Fraktion an, ihre Ziele konsequent weiter 
zu verfolgen und die Stadt zu einem noch besseren Ort für Jung und 
Alt, für junge Familien und unsere Ruheständler zu machen. Die Auf-
gaben werden durch die derzeit allgemein schwierige Finanzlage 
nicht einfacher. Dennoch wird sich die Fraktion dafür einsetzen, den 
Haushalt zu sichern und trotz aller Sparzwänge für wichtige freiwilli-
ge Aufgaben in der Stadt zu kämpfen. Auch die Bedürfnisse von Fa-
milien wie Kitas und Schulen stehen ganz oben und müssen im 
Fokus stehen, um für unsere Familien attraktiv zu bleiben.

Die Kandidaten der FWG für die Wahl am 09.06.2024

•	 Wilfried Hanke (1956), Buchhändler

•	 Matthias Illner (1975), Bauingenieur
•	 Mandy Prietzel (1988), Finanz- und Lohnbuchhalterin
•	 Katrin Koksch (1966), Schulleiterin
•	 Thomas Kipke (1970), Vermessungsingenieur
•	 Marina Ain (1960), Rentnerin
•	 Uwe Bellack (1964), Polizeivollzugsbeamter
•	 Ramona Sebold (1963), Stationsschwester
•	 Armin Lissner (1965), Hundetrainer
•	 Marco Urban (1988), selbstständiger Tischler

Ihre Freie Wählergemeinschaft 

Weitere Informationen bei Facebook unter:
Freie Wählergemeinschaft Ebersbach-Neugersdorf

CDU Ortsverband „An den Spreequellen“
Als Ziele für die nächste Amtsperiode des Stadtrates sehen wir:

-	 eine ausgewogene Finanz- und Wirtschaftspolitik zum Wohle der 
Bürger und der Stadt, Erhalt und weitere Entwicklung der Struktu-
ren für die ortsansässigen Unternehmen, Handwerksbetriebe und 
Vereine

-	 Stärkung der kommunalen Bildungs- und Erziehungslandschaft, 
insbesondere Kindertagesstätten und Schulen

-	 Verbesserung der digitalen Infrastruktur in der Stadt, den öffentli-
chen Einrichtungen, mehr digitale Angebote, digitales Rathaus

-	 Stärkung der Sicherheits- und Verkehrspolitik innerhalb der Grenz-
stadt

-	 Erhalt von medizinischer und sozialer Versorgung

-	 Entwicklung eines handlungsfähigen Zivil- und Katastrophen-
schutzes

-	 Gegenseitige Wertschätzung und Akzeptanz zum Erhalt einer 
friedlichen Heimat

-	 Unterstützung und Achtung des Ehrenamtes

Für die Umsetzung dieser Ziele stehen für Sie zur Wahl:

Dagmar Große, 56 Jahre, verh., 4 Kinder, ev.-luth., Wirtschaftskauffrau
„Ich unterstütze aktiv Heimkehrer und Neubürger beim Ankommen 
und Finden von Heimat.“

Steffen Pfister, 52 Jahre, verh., 2 Kinder, Dipl.-Verww. (FH)
„Ich setze mich besonders für die Unterstützung des Ehrenamtes, 
sowie den Zivil- und Katastrophenschutz ein.“

Mario Scholz, 52 Jahre, verh., 2 Kinder, Dipl.-Kaufmann (TU Dresden)
„Mir liegen attraktive Standortbedingungen für die Bevölkerung und 
Wirtschaft und soziale Betreuung unserer Senioren am Herzen.“

Andreas Winkler, 45 Jahre, verh., 2 Kinder, Industriemechaniker
„Ich stehe für eine sachliche, kritische, aber konstruktive Mitgestal-
tung der Beschlüsse im künftigen Stadtrat.“

Sieglinde Rüdiger, 75 Jahre, 1 Kind, Fachhochschulingenieur, 	
Rentnerin
„Bildung aller Altersgruppen ist seit jeher mein Hauptanliegen, 
ebenso bin ich immer gern Ansprechpartner aller Gewerbetreiben-
den.“

Rudolf Christoph, 67 Jahre, gesch., 2 Kinder, Heilpraktiker in eigenen 
Praxen
„Ich sehe mich als Mittler und Gestalter, die Geschicke der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf weiter aktiv voranzubringen.“

Zur Wahl für den künftigen Kreistag wurden für unsere Gemeinde 
Frau Dagmar Große und Herr Steffen Pfister durch den Kreisverband 
der CDU nominiert.

CDU Ortsverband

Wahlprogramm der Kandidaten der FDP 
für die Stadtratswahl Ebersbach-Neugersdorf
Sehr geehrte Einwohner von Ebersbach und Neugersdorf,
wir wählen am 09.06.2024 einen neuen Stadtrat für unsere gemein-
same Stadt. In den letzten Jahren haben wir durch die Zusammenar-
beit der Verwaltung und dem Stadtrat sowie dem ehrenamtlichen 
Einsatz der Bürger viele Aufgaben erledigen können, wohl nicht all 
das, was wir uns vorgenommen hatten. Die Pandemie, die Gescheh-
nisse auf der Welt und der Beginn einer Energiewende haben großen 
Einfluss auf unser Leben genommen und viele von uns verunsichert. 
Auch die kommenden Jahre werden enorme Anstrengungen von 
uns verlangen. Die Entscheidungen aus Bundes- und Landespolitik, 
auf die wir als Stadträte kaum Einfluss haben, stellen die Kommunen 
vor große Aufgaben, die bewältigt werden müssen. Die wir alle ge-
meinsam aber auch meistern werden! Mit der Aufstellung des Flä-
chennutzungsplanes haben wir unsere Vorstellungen über die Ent-
wicklung unserer Stadt mit Wohnen, Gewerbe, Industrie und Erho-
lung dargestellt. 

Wir werden uns weiterhin dafür einsetzen, dass unsere Gewerbetrei-
benden und Handwerker, Händler, Industriebetriebe und andere 
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Branchen die von uns beeinflussbaren Rahmenbedingungen vorfin-
den, die ihnen die weitere Arbeit und Entwicklung ermöglichen. Die 
neue Hauptsatzung soll in der Umsetzung die Arbeit der Verwaltung 
und des Stadtrates effektiver machen. Das Hauptaugenmerk liegt in 
der Bewältigung der Aufgaben, die uns durch den Haushaltsplan 
und die notwendige Haushaltskonsolidierung gestellt werden. Das 
ist eine Grundlage für eine funktionierende Stadt und ein lebenswer-
tes Miteinander. Bereichert durch die fleißige Arbeit vieler Bürger in 
den Vereinen, anderen ehrenamtlichen Organisationen sowie im 
alltäglichen Leben, die als wichtige Bestandteile unseres Lebens in 
Zukunft der Förderung und Unterstützung sicher sein können. Die 
Anregungen, Probleme und Vorstellungen der Einwohner sind wich-
tig für uns und sollen die mögliche Umsetzung in unserer Arbeit 
finden. Bitte unterstützen Sie uns dabei!

Wir können Ihnen versichern, weiterhin konstruktiv und aktiv im 
Stadtrat tätig zu sein, unklare Sachthemen kritisch zu hinterfragen, 
um im Ergebnis in einem Konsens mit Mehrheiten richtige Entschei-
dungen zu treffen, die perspektivisch dem Wohle der Einwohner und 
der positiven Stadtentwicklung dienen. 

Mit unserem Fachwissen aus verschiedenen Bereichen, den gewon-
nenen Erfahrungen im Ehrenamt und unserem Einsatz möchten wir 
gern wieder als Stadträte mitarbeiten. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie uns bei der Wahl Ihr Vertrauen schenken.

Die Kandidaten der FDP für den Stadtrat Ebersbach-Neugersdorf:

Herr Uwe Jährig, selbst. Bauunternehmer, geb. 1965

Herr Thomas Kriegel, Polizeivollzugsbeamter, geb. 1975

Herr Erik Richter, selbst. Sanitär- und Heizungsinstallateur, geb. 1985

Uwe Jährig, Erik Richter, Thomas Kriegel (v.l.n.r.)

Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

Johanniter Kinderhaus
Für alles was ihr macht. 
Für alles was ihr seid. 
Für alles was ihr gebt. 

DANKE! 

Wir möchten allen Eltern, Großeltern und Kindern ganz herzlich 
Danke sagen. Ende April gab es in unserem Kinderhaus und dessen 
Garten einen großen Arbeitseinsatz. 
Viele Eltern, Kinder, aber auch Großeltern, beteiligten sich daran und 
waren uns eine große Hilfe. 
Es wurde eine Begrenzung für unser Kletterschiff „Johanna“ gebaut. 
Weiterhin wurden 3,5 Tonnen Sand, welchen wir freundlicherweise 
gesponsert bekommen haben, in den Sandkästen verteilt, es wur-
den die Terrassen gereinigt, gekehrt, Unkraut entfernt, Matratzen 
gesäubert, unser Keller sortiert und ebenso wurden Malerarbeiten 
vorgenommen. Auch unser Barfußweg mit Kräuterschnecke konnte 
beräumt, neugestaltet und „aufgehübscht“ werden. Dieser erstrahlt 
nun mit neuen Blumen und Kräutern in neuem Glanz. Auch hier 
möchten wir ein großes Dankeschön an den OBI-Markt Ebersbach 
sagen, welcher uns viele schöne Blumen sponserte. 
Danke auch an alle Beteiligten für die mitgebrachten Materialien, 
Geräte und Fahrzeuge, die uns diesen Vormittag erleichterten. 
Wir sind noch immer überwältigt von der großen Hilfsbereitschaft, 
den gesponserten Materialien und der regen Beteiligung. 

Herzliche Grüße aus dem Johanniter Kinderhaus

Umgestaltung 
des Barfuß-
weges

Errichtung 
Spielplatzbe-
grenzung, 
Fotos 
Anne-Maria 
Schüßler

Sehr geehrte Inserenten,

wir bitten um Einhaltung des
Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
– Hanschur Druck –
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Fichtequirle-Hort
Neueste Nachrichten aus dem Fichtequirle-Hort

Das zweite Schulhalbjahr eilt mit großen Schritten dem Ende zu und 
bald beginnen die wohlverdienten Sommerferien. Der Hort-Kinder-
rat hat schon fleißig Vorschläge dafür gesammelt und so freuen wir 
uns auf viele schöne Ferientage mit den Hortkindern und tollen Ak-
tivitäten. Der Besuch auf dem Bismarckturm in den Osterferien ist 
noch in guter Erinnerung und wir bedanken uns bei Herrn Heider 
vom Verein des Bismarckturms für die kurzfristige Besuchsmöglich-
keit. 

                                                                                                                      
Die vergangenen Wochen im Fichtequirle-Hort waren mit vielen 
verschiedenen Angeboten in den Themenräumen gefüllt und haben 
für ein abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm gesorgt. So 
wurden neue Spiele ( Hoch 3, Betty Fly, Tape it ) ausprobiert, Schat-
tenbilder und Pferde gebastelt, Fliesen gestaltet, Märchen geschrie-
ben, gelesen oder gemalt, Spielplätze aus Lego gebaut, getanzt, Be-
wegungsspiele angeboten und vieles mehr. Natürlich nutzten wir 
das Frühlingswetter auch für ausgiebige Frischluftaufenthalte auf 
dem Spiel- bzw. Sportplatz und in unserem Wäldchen.

Bildaufnahmen U. Pflüger

Ein besonderer Höhepunkt war unser Kinder-Trödelmarkt am 12. 
April, wo die Kinder der 2. - 4. Klasse ihre Spielsachen, Bücher, DVDs, 
Sammelkarten und noch andere tolle Dinge verkaufen konnten. Bei 
herrlichem Sonnenschein wurden die Tische für dieses Event vor 
dem Hortgebäude aufgebaut und so hatten alle genügend Platz zum 

Stöbern und Kaufen. Es war ein sehr erfolgreicher Nachmittag und 
bereitete allen viel Spaß.
Der geplante Großeltern-Enkel-Treff zu einem gemeinsamen Spie-
le-Nachmittag ließ sich  leider durch personelle Engpässe nicht ver-
wirklichen. Sicher werden wir diesen aber zu einem späteren Zeit-
punkt nachholen. Das von den Kindern gewünschte Indianerprojekt 
findet im Rahmen der Sommerferiengestaltung statt.

Wir freuen uns auf die neuen Erstklässler und drücken die Daumen 
für eine gelungene Schuleintrittsfeier! Erst einmal aber allen ein paar 
schöne Ferienwochen und unseren Viertklässlern einen guten Start 
an ihren neuen Schulen.

Liebe Grüße von den kleinen und großen Fichtequirlen

Andert-Oberschule

Ausbruch aus dem 	„Gefängnis unter Palmen“
22. April 24 – letzter Schultag der Abschlussklassen. An diesem Tag 
darf man sich immer auf etwas Besonderes gefasst machen. Man-
ches ist auch wie jedes Jahr: Die Klassenzimmer sind umgeräumt, die 
Treppen werden durch Absperrband zum Hindernisparcours, überall 
liegen Luftballons, alle Schüler tragen mit Lippenstift das Zeichen 
der „AK 24“ (Abschlussklasse und Abschlussjahr). Und im Laufe des 
Tages übernehmen diese dann auch den Unterricht in Form von be-
sonders skurrilen Leistungsüberprüfungen. Folgendes erwartete uns 
dieses Jahr:

Blumengrüße 
aus der Andert-Oberschule
Wir haben es schon bemerkt! Ihr auch?
Es wird Sommer! Das sieht man ganz deutlich an den neuen „Pär-
chen“ in der Schule *grins*, an den vielen Leuten, die mit dem Fahr-
rad zur Schule kommen, an den Outfits unserer Mitschüler und an 
den bunten Blumen.
Bunte Blumen? Hier auf dem Schulgelände? 
Ja, doch! Wir, fünf fleißige Schülerinnen und Schüler aus der 7b, 
haben uns die Blumenschalen auf dem Schulhof vorgenommen und 
sie mit frischem „Grün“ und Blumen bepflanzt.
Damit sehen die bisher leeren Blumenkübel gleich viel netter aus 
und auch unserer Schule steht es gut zu Gesicht, sie wirkt gleich viel 
freundlicher! Hoffentlich sehen das auch die anderen Leute hier an 
der AOS und erzählen es weiter, dass die „Andert“ sich zum Positiven 
verändert. 
Vielleicht denkt nun die eine oder andere Klasse darüber nach, was 
sie beitragen könnte, dass unsere Schule noch ein bisschen schöner 
wird. Wir bleiben dran! (Haben ja auch immer die Unterstützung von 
unserem Schulsozialarbeiter) 

Viele Grüße:
Sidney-Lea, Leonie, Florian, Robert und Lucas-Elias aus der 7b

 

Blumenpflanzaktion, Foto: Herr Radeck, privat 
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In der Turnhalle stand die Außenwand eines „Gefängnisses unter 
Palmen“. Mehreren Insassen war ein Ausbruch gelungen. Sie flohen 
durch den Abwasserkanal. Die beiden Klassenlehrerinnen kullerten 
als letztes heraus. Leider waren sie zu langsam und wurden von den 
Wärtern sofort wieder inhaftiert und mit Handschellen in eine Zelle 
gesperrt. Den Verlauf der Veranstaltung konnten sie nur durch Gitter-
stäbe verfolgen. Allerdings gab es gut sichtbar eine große Leinwand 
zur Live-Übertragung des weiteren Geschehens. Die ganze Schule 
konnte helfen, die beiden „Knastis“ zu erlösen. Je zwei Teams, immer 
bestehend aus einem Lehrer und einem Schüler, bekamen eine Auf-
gabe. Die Zelleninsassen durften festlegen, wer für sie spielt. Der 
Schulleiter – ehemals Sportlehrer - lief als Dreibein mit einem Schü-
ler gegen ein anderes Team einen Hindernisparcours, das Mu-
sik-Team musste aktuelle Hits erkennen, das WTH-Team schob den 

Lehrer im Einkaufswagen durch die Halle und die Englischlehrer 
suchten im Publikum nach Handys, Smartwatches und ähnlichem. 
Nach dem Lösen ihrer Aufgabe mussten die Teams eine Zahl für den 
Öffnungscode der Handschellen finden. Und schließlich wurden 
auch die beiden Lehrerinnen wieder in die Freiheit entlassen.

Noch nie gab es für ein Abschlussprogramm so eine gute Regie wie 
in diesem Jahr. Trotzdem wurde der eine oder andere Beitrag etwas 
zu lang und damit das unbeteiligte Publikum zu unruhig. Man darf 
gespannt sein, wie der nächste Jahrgang dieses Problem lösen wird.

Vielen Dank an unsere Zehner, die diesen Tag sehr aufwändig vorbe-
reitet und uns damit zwei launige Stunden geschenkt haben. Wir 
drücken ihnen jetzt alle Daumen für ihre Abschlussprüfungen.

Ilona Herzog

Unsere Abschlussklassen, Foto Presseclub
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Vereinsnachrichten
„Sterne des Sports“ 2024: 
Aufruf an Deutschlands 
bedeutendstem Vereinswett-
bewerb teilzunehmen 

Der attraktivste Wettbewerb für Sportvereine geht in sein 21. Jahr. 
Auch 2024 können sich alle Sportvereine aus dem Landkreis Görlitz, 
die unter dem Dach des DOSB organisiert sind, mit ihren gesell-
schaftlichen Engagements bei den „Sternen des Sports“ bewerben. 
Der vom Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und den Volks-
banken Raiffeisenbanken gemeinsam veranstaltete Wettbewerb 
freut sich über Bewerbungen, die für die laufende Runde noch bis 
zum 30. Juni 2024 eingereicht werden können. 

Im Landkreis Görlitz richten die Volksbank Raiffeisenbank Nieder-
schlesien eG, die Volksbank Löbau-Zittau eG und der Oberlausitzer 
Kreissportbund zusammen die „Sterne des Sports“ aus und laden alle 
ortsansässigen Sportvereine dazu ein, sich zu bewerben. Gesucht 
werden beispielsweise Initiativen aus den Bereichen Bildung und 
Qualifikation, Gesundheit, Integration und Inklusion, Klimaschutz, 
Digitalisierung, Demokratieförderung oder Mitgliedergewinnung. 
Die Finalisten erwartet bei der Preisverleihung des  „Großen Stern 
des Sports in Gold“ im Januar 2025 in Berlin eine Ehrung auf höchster 
Ebene. Der bundesweit erstplatzierte Sportverein erhält neben dem 
Gold-Pokal ein Preisgeld in Höhe von 10.000 Euro. Zuvor können sich 
die Vereine über die lokale Ebene (Bronze) für die Landesebene (Sil-
ber) qualifizieren und gewinnen. Die erstplatzierten Silber-Preisträ-
ger erhalten schließlich das Ticket zum Bundesfinale und konkurrie-
ren dort um den „Großen Stern des Sports“ in Gold 2024. 

Anerkennung und Wertschätzung auf drei Ebenen 
Auf der lokalen Bronzeebene wartet auf den Sieger neben einem 
Preisgeld von 1.500 Euro der „Große Stern des Sports“ in Bronze. Der 
Gewinner qualifiziert sich für das Finale auf Landesebene. Dort win-
ken erneut Preisgelder und der Sieger erhält 2.500 EUR. Bei der Preis-
verleihung „Großer Stern des Sports“ in Silber, gehen die Sportverei-
ne in das Rennen um das Ticket zum Bundesfinale der „Sterne des 
Sports“ in Gold 2024. Beim Bundesfinale zum Jahresbeginn 2025 in 
Berlin werden die Finalisten im jährlichen Wechsel vom Bundeskanz-
ler oder dem Bundespräsidenten für ihr gesellschaftliches Engage-
ment mit den „Sternen des Sports“ in Gold und der bundesweit 
Erstplatzierte mit dem „Großen Stern des Sports“ in Gold sowie 
einem Preisgeld von 10.000 Euro ausgezeichnet. 

Bewerbungsverfahren digitalisiert und einfach 

Die Teilnahme am Wettbewerb „Sterne des Sports“ ist denkbar ein-
fach und voll digitalisiert. Bewerben können sich die Sportvereine 
mit ihren umgesetzten Initiativen entweder über www.vb-loebau-zit-
tau.de/sternedessports oder direkt unter www.sterne-des-sports.de.  
Sämtliche Informationen zu den „Sternen des Sports“ 2024 finden 
sich unter: www.sterne-des-sports.de. 

* 	Jurymitglieder: 
* 	Dr. Stephan Meyer Präsident Oberlausitzer 			

Kreissportbund und Schirmherr

* 	Marko Weber-Schönherr Geschäftsführer Oberlausitzer 		
Kreissportbund

* 	 Ines Pröhl Verkaufsleiterin Radio Lausitz
* 	Peggy Lange Geschäftsführerin Redaktions- und 		

Verlagsgesellschaft Neiße mbH

* 	Petra Rudolph Geschäftsführerin Redaktions- und 		
Verlagsgesellschaft Neiße mbH

* 	Karl-Anton Erath Vorstand der Volksbank Löbau-Zittau eG

* 	Sven Fiedler Vorstand der Volksbank Raiffeisenbank 		
Niederschlesien eG 

Doreen Fobe
Mitarbeiterin Vertriebsmanagement

Der SV Sportlust 
Neugersdorf berichtet
Schwimmen:
Da hat sich doch im letzten Beitrag der Fehlerteufel eingeschlichen 
und einen Wortverdreher bei unserer eMail Adresse verursacht. Na-
türlich muss diese richtig lauten: 
sv.sportlust-schwimmen@gmx.de.
Das ist gleichzeitig die Stelle zum Anmelden der Kinder für unseren 
Schwimmkurs vom 5. bis 16. August, bitte merken und weiter sagen.

Der Vorstand:
Die SV Sportlust lädt alle Einwohner und Besucher unserer schönen 
Heimatstadt Ebersbach-Neugersdorf, jeden Wasserbegeisterten und 
sämtliche anderen Leute ein, die sich angesprochen fühlen, mit uns 
am 5. und 6. Juli 2024 ein schönes, hoffentlich sonniges und vor 
allem unterhaltsames Badfest, zu erleben.
Etwas abseits des „Pavillons“ und somit ruhig, direkt im Areal des 
Volksbades, werden wir unseren Gästen mit Essen, Getränken und 
dem einen oder anderen „Klön“ oder „Snack“ die Zeit vertreiben. Wir 
freuen uns auf Euch.

Neben Bratwurst, Fischsemmeln und Fettschnitten gibt es auch Hot 
Dogs und am Samstag Kaffee und Kuchen.
Und damit dies nicht zu trocken wird, haben wir natürlich auch mit 
Bier, Radler, roter und grüner Fassbrause die passenden Durstlöscher 
zur Hand, alles in unserem großen Bierwagen. 
Am „Leckermäulchen“ werden die Naschkatzen sicher auch nicht 
vorbei gehen können.

Neben dem musikalischen Hauptprogramm des „Pavillons“ am Frei-
tag- und Samstagabend findet am Samstagvormittag das Volleyball-
tunier und am Nachmittag Kinderbespaßung am Becken statt. 
Ellen Hampel wird mit der Kindertanzgruppe zeigen, was diese kön-
nen und zum späteren Abend sollen die Schwimmer beim Fackelrei-
gen für romantische Stimmung sorgen. Danach ist für eine Stunde 
„Nachtschwimmen“ geplant. Leider müssen wir den Fackelreigen 
und das Nachtschwimmen unter Vorbehalt stellen, sind aber guter 
Dinge, dass wir diese Punkte organisiert bekommen.

Wir alle hoffen auf gutes Wetter und ein gelungenes Fest.      

Wir freuen uns auf die kommenden Aufgaben, und wenn der eine 
oder andere zu uns Schwimmern stoßen möchte, nur zu, unten ste-
hen unsere Kontakte.

Kontakte:  	Dietmar Rätzel   	 Tel. 0173 56 56 191  oder 
                 	 Karsten Micko    	 Tel. 0163 730 55 38 oder per Mail an 
	 sv.sportlust-schwimmen@gmx.de oder
	 Caroline Geißler 	 Tel. 0178 138 55 38

Karsten Micko

 	

Die Schwimmer, Foto Karsten Micko
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Der TBSV berichtet
Saisonfinale TBSV Neugersdorf
Am letzten Aprilwochenende hatte der TBSV Neugers-
dorf zum Saisonfinale ins Oberland geladen und zahlreiche Gäste 
und Fans waren der Einladung gerne gefolgt.
Sportlich waren die Messen bereits vor diesem letzten Spieltag in 
allen Altersklassen gelesen, die erste Männer- und die erste Frauen-
mannschaft beendeten die Saison in der Verbandsliga als Tabellen-
letzter.
Während die Herren also nächste Saison eine Klasse tiefer in der Re-
gionsoberliga an den Start gehen und um den direkten Wiederauf-
stieg spielen wollen, ist ein Verbleib der Damen in der Verbandsliga 
wahrscheinlich.
Erfreulicher lief es aus ergebnistechnischer Sicht für den Nachwuchs 
des TBSV. Die weibliche D Jugend wurde souverän Ostsachsenmeis-
ter und konnte das mit einem Sieg im letzten Spiel mit ihren Trainern, 
Eltern und Fans feiern.
Knapp verfehlte die männliche D-Jugend das Ziel 1. Platz, konnte 
sich aber ebenfalls über einen Erfolg im Saisonfinale und die damit 
verbundene Vizemeisterschaft freuen.
Vizemeister wurde auch unsere A-Jugend, die sich zudem noch über 
zusätzliche Spiele gegen die drei Erstplatzierten der Staffel Sach-
sen-Mitte freuen durfte.
Die Bronzemedaille gab es noch für unsere weibliche B-Jugend, die 
sie von ihrem Staffelleiter vor den Zuschauern in Empfang nehmen 
konnte.
An dieser Stelle auch an die anderen Mannschaften des TBSV und 
ihre Trainer ein großes Dankeschön, die es diese Saison nicht aufs 
Treppchen geschafft haben, aber trotzdem gefightet und ihr Best-
möglichstes gegeben haben.
Am letzten Spieltag wird aber nicht nur gespielt, sondern auch ge-
ehrt, verabschiedet und sich bedankt. Geehrt wurden Kati Wiesner, 
Kathleen Hille, Ines Neumann und Marko Reimann zu 40 Jahren 
Vereinsmitgliedschaft beim TBSV. Auf 30 Jahre im Verein können Se-
bastian Scholze und Martin Seeliger schauen, die gemeinsam mit 
Mario Schüler aus der ersten Männermannschaft verabschiedet 
wurden.

Das letzte Mal die Schuhe für ihr Team schnürten Anne Leitner bei 
den Frauen und Oliver Aßmann bei den Männern. Zwei Sportler, die 
wie kaum jemand anderes für den TBSV stehen. Während Anne ihre 
gesamte Karriere hier im Oberland verbrachte und maßgeblichen 
Anteil an den Erfolgen bei den Frauen des TBSV hatte, zog es „Assi“ 
nach dem Verbandsligatitel 2008 zunächst in die Sachsenliga nach 
Görlitz und dann zum Ligakonkurrenten Cunewalde, behielt aber 
immer den Kontakt nach Neugersdorf.
Wir wünschen den beiden für die Zukunft alles Gute!

Und noch ein Sportsfreund wird seine Schuhe endgültig an den 
Nagel hängen. Thomas Gloßmann, der in der Aufstiegssaison noch 
zum Kader der ersten Männer gehörte und in diesem Jahr in der 
zweiten Mannschaft einer der Leistungsträger war, bestritt an die-
sem Wochenende sein letztes Spiel im Trikot des TBSV Neugersdorf.
Zumindest vorerst machte Willi Kayser sein letztes Spiel im Trikot des 
TBSV. Auf Grund eines Studiums in Leipzig wird uns Willi leider ver-
lassen. Wir wünschen ihm dafür viel Erfolg.

Ein Dank gilt an dieser Stelle noch allen, die dafür gesorgt haben, 
dass die Saison 2023/24 reibungslos durchgeführt werden konnte:
den Trainern, Schiedsrichtern, Zeitnehmern, unserem Imbissperso-
nal, den Fotografen und Schreibern, unseren Hallensprechern, dem 
Team des Livestreams, den Eintrittskassierern und natürlich den Zu-
schauern, Fans und Eltern, die jedes Heimspiel trotz nicht immer 
einfacher Ausgangslage zu einem Erlebnis gemacht haben. Weiterer 
Dank gilt natürlich unseren Sponsoren und Spendern, ohne deren 
Unterstützung vieles nicht möglich gewesen wäre.

Wir wünschen allen eine gute Zeit und auf ein Wiedersehen zur Sai-
son 2024/25.

Verein

				  

Die Frauen und Männer des TBSV bedanken sich gemeinsam mit den Mädels 
und Jungs der D-Jugend für die Unterstützung in der Saison 23/24 
(Foto Verein)

TSV Ebersbach/Sa. 
Erfolgreiche Jahreshauptversammlung
Die Versammlung fand am 23.04. 2024 in der Bibliothek der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf statt. Durch den Vorsitzenden, Reinhard 
Vogel, erfolgte die Begrüßung, und als Gast wurde das Präsidiums-
mitglied des Oberlausitzer Kreissportbundes und Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Frau Rica Wittig, begrüßt.

Am Anfang wurde den verstorbenen Sportfreunden Charlotte Koch, 
Erika Mitter und Horst Sattler gedacht. Sportfreund Reinhard Vogel 
ging als Vereinsvorsitzender im Arbeitsbericht auf die Lage des Ver-
eins ein und erläuterte die im letzten Zeitabschnitt erfolgten Verein-
saktivitäten. Im Rahmen der Mitgliederentwicklung musste er fest-
stellen, dass sich die Zahl vom 01.01.2019 bis jetzt zurück entwickelt 
hat. Als Gründe nannte er vor allem altersbedingte Abgänge und 
fehlende Übungsleiter. Es wird also notwendig sein, Anstrengungen 
zu unternehmen, um junge Leute für den Verein zu gewinnen.  

Ein Ausschnitt aus den Aktivitäten des Vereins zeigt die Vielseitigkeit 
des Vereinslebens. Neben den Übungsstunden in den Abteilungen 
Turnen, Leichtathletik, Ski-alpin, Volleyball, Rhönrad und Kegeln er-
wähnte er u.a. die Sportveranstaltungen zum Erwerb des Laufabzei-
chens oder des Deutschen Sportabzeichens, die Sportlerbälle, den 
Tag des Ehrenamtes, wo jedes Jahr die ehrenamtlich tätigen Sportle-
rinnen und Sportler eingeladen sind oder die Mitgestaltung des  
offenen Adventskalenders in der Jahnturnhalle.

Durch die Sportfreundin Marita Beer wurde der Kassenbericht vor-
gelesen. Dabei musste geschlussfolgert werden, dass allein durch 
die Mitgliedsbeiträge und Zuschüsse durch die Stadt kein Ausgleich 
der Bilanzen zu erreichen war. Im Anschluss wurde der Antrag ge-
stellt, den Mitgliedsbeitrag um 10,00 EUR pro Jahr zu erhöhen. Nach 
dem Bericht der Kassenprüfer konnte der alte Vorstand auf wirt-
schaftlichem Gebiet entlastet werden.

Wahlleiter Bernd Pursche nahm dann die Wahl des neuen Vorstandes 
vor. 

Gewählt wurden folgende Sportfreundinnen und Sportfreunde:

Reinhard Vogel, Jörg Beer, Steffen Pfister, Marita Beer, Luise Köcher, 
Jörg Schönfelder, Mirko Waldstein, Elisabeth Varga, Thomas Leh-
mann und Ingolf Boos. 
Gabriele Michaelis, Rüdiger Knaack und Werner Schmidt als Kassen-
prüfer 
Alle Gewählten erhielten einen kleinen Blumengruß.

Sportfreund Reinhard Vogel wurde einstimmig als Vereinsvorsitzen-
der wiedergewählt.
Die Kandidaten des weiteren Vorstandes und die Kandidaten der 
Kassenprüfer wurden einstimmig im Block gewählt.

Im Anschluss erfolgte die Abstimmung der Erhöhung des Mitglied-
beitrages um 10,00 EUR. Diesem wurde einstimmig zugestimmt, 
somit wurde die Beitragserhöhung beschlossen.
Durch Frau Rica Wittig erfolgte dann die Ehrung verdienstvoller 
Sportfreunde.
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Marita Beer und Ingolf Boos erhielten die Ehrennadel des Landes-
sportbundes in Gold, Sportfreund Klaus Scholz die Ehrennadel in 
Silber und die Sportfreunde Mirko Waldstein, Frank Hennig, Lothar 
Mehnert und Volker Borisch die Ehrennadel in Bronze.
Im Schlusswort bedankte sich Sportfreund Vogel für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und wünschte dem Verein und seinen Mitglie-
dern weiterhin viel Erfolg und Spaß beim gemeinsamen Sporttrei-
ben und gab dabei einen kurzen Ausblick auf einige kommende 
Aktivitäten in diesem Jahr. Erwähnt sei hier der Erwerb des Laufab-
zeichen am 29.08., der Erwerb des Sportabzeichen am 06.09., der 
Schulsporttag Neugersdorf/Eibau am 19.09. und das Familienfest im 
Querxenland in Seifhennersdorf am 03.10.

Jörg Beer

	
	

Foto von Jörg Beer

Kultur und Vermischtes

Wandergruppe Neugersdorf
Das große Georgswalde am Jüttelsberg

Keineswegs nur Neugersdorfer wandern in der 
Wandergruppe Neugersdorf Monat für Monat durch heimatliche 
Gefilde, nein, nein. Löbauer, Reichenbacher, Oppacher, Oderwitzer, 
Eibsche, Bautzener, Kamenzer, sogar Dresdner sind mit von der Par-
tie. Dabei sind nicht einmal alle Wohnorte oder Herkünfte genannt. 
Es ist somit eine ziemlich bunte Truppe, die sich da regelmäßig zu 
Bewegung an frischer Luft und sozialem Austausch begegnet. 

So verlief die Wanderung am 5. Mai zum Jüttelsberg (Jitrovnik, 510 
m) nicht von vornherein für alle auf bekannten Wegen, obwohl sie ja 
„ganz in der Nähe“ stattfand.

Gut, dass der Wanderleiter so viele Informationen zur Geschichte 
und zur Entwicklung der Gegend parat hatte. Insbesondere die 
Größe und wirtschaftliche Bedeutung der Stadt (!) Georgswalde (Jiri-
kov) und auch der ganzen Gegend des „böhmischen Niederlandes“ 
in der Zeit vor dem zweiten Weltkrieg haben viele ziemlich über-
rascht. So verzeichnete die Stadt um 1910 fast 9000 Einwohner, 1939 
waren es über 7700 Einwohner in über 1200 Häusern. Damit war 
Georgswalde größer als das übergeordnete Schluckenau (Sluknov). 
Die Stadt erzeugte auf der Basis ortsansässiger Ressourcen (Arbeits-
kräfte, Flachsanbau, Spinnereien und Webereien) insbesondere das 
wegen seiner hervorragenden Qualität weithin bekannte „Rumbur-
ger Leinen“. Da dessen Vermarktung von Rumburg aus erfolgte, war 
es unter diesem Namen handelsüblich geworden. 

Wir trafen uns wie üblich am Verknüpfungspunkt und nach kurzer 
PKW- Fahrt startete die Wanderung am Friedersdorfer Blockhaus. 
Schöne Wanderwege, darunter auch der Pfad direkt an der Grenze 
zu Tschechien, führten uns am schwarzen Teich vorbei auf den wenig 
spektakulären Gipfel. Der ist weitgehend zugewachsen, sodass man 
die Aussichten auf die Berge des Zittauer und Böhmisch-Lausitzer 
Gebirges schon ein wenig suchen muss. Aber dann entdeckt man 
malerische Sichten auf Berge, Täler und Ortschaften, eingebettet in 
das saftige Grün des Frühlings. 

Nach der Gipfelrast folgte der Abstieg in Richtung Georgswalde zu-
nächst an den Überresten der einst stattlichen Jüttelsbergbaude 
vorbei. Viele Feste fanden früher hier statt und auch noch in der Ge-
genwart treffen sich Wanderfreunde und Wanderfreundinnen regel-
mäßig zu Pfingsten an dieser Stelle zu Bier und Würstchen bei zünf-
tiger Blasmusik.

Weiter ging es abwechselnd über grüne Matten und schattige Wald-
wege immer wieder mit Blicken zu mehr oder weniger bekannten 
Bergkonturen am Horizont. So erreichten wir die Wiesen und Felder 
am westlichen Rand von Georgswalde und nach erneutem Grenz- 
übertritt war es nicht mehr weit bis zum Blockhaus, dem Ziel der 
heutigen Wanderung. Hier gab es eine erquickliche Abschlussrast 
bei Speis und Trank. Nicht nur die von weiter angereisten Wanderer, 
nein, auch die wenigen „Einheimischen“ hatten heute einiges dazu-
gelernt. Und das Wetter? Bewölkt, aber trocken, warm und freund-
lich. Mitunter drohende dunkle Wolkenbänke hielten ihre Regenla-
dungen zurück. Wieder war es mit 28 Leuten eine ziemlich große 
Gruppe, die etwa 12,5 km und 230 Hm zurückgelegt hatte. 

Die nächste Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf ist am  
9. Juni. Treffen ist wie immer um 8:30 Uhr am Verknüpfungspunkt. 
Der scharfe Start erfolgt nach kurzer Anfahrt um 9:00 Uhr im Böhmi-
schen, nämlich am Gasthaus „u Oty“ in Hemmehübel (Kopec) bei 
Zeidler (Brtniky). Geplant ist eine vielseitige und interessante Wan-
derung zum Teil auf Traumwanderpfaden, allerdings ist sie mit fast 
20 km und über 400 Hm konditionell recht anspruchsvoll. Natürlich 
sind unterwegs Rasten vorgesehen, jedoch ohne Einkehr. Also Provi-
ant und reichlich zu Trinken mitnehmen und den Ausweis nicht ver-
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Auflagenhöhe

1.800 Exemplare

gessen. Am Schluss der Wanderung ist die Einkehr in der gemütli-
chen Hospoda „u Oty“ fest eingeplant, Bezahlen ist mit Euro oder 
Kronen möglich. 

Günter Schäfer

Am Grenzweg

Abschlussrast, Fotos alle Günter Schäfer

LASERGRAVUREN
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Termine in der Nachbarschaft

Seifhennersdorf

Kottmar
28.06.2024 		 Regio Markt
13:00 – 		 ehemaliges „Blumenhäusel“ in Eibau,
19:00 Uhr		  Hauptstr. 256, 
	 02739 Kottmar
	 ehrenamtliche Initiative Naturmarkt-Freunde 

Kottmar

23.06.2024	 Wanderung 
09:00 Uhr		 Seifhennersdorf/Warnsdorf (CZ)
		 Treffpunkt Parkplatz Karasek-Museum	
	 Hinweis: 						    

Festes Schuhwerk und Personalausweis!

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4

einfühlsam - kompetent - individuell
02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8

02747 Herrnhut, Löbauer Straße 15
02730 Ebersbach, Schulstraße 4

© Composer / stock.adobe.com
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Verkaufe
Schnurlostelefon Set 30,00 €, Handy Nokia 20,00 €, Verschiedene DVDs  
je 2,00 €, Bücher je 1,00 €, alte Hefte je 1,00 €, alte Notenhefte Acordeon und 
Gittare je 2,00 €, Spiegelglaszuschnitte je 3,00 €, 4 tlg. Puppenstuben Möbel 
10,00 €, Drucker Lexmark ungetestet 15,00 €, Autobatterie Ladegerät ungetestet 
10,00 €, 2 Rattan Hocker zusammen 15,00 €, großen Luftreiniger 70,00 €, kleiner 
Luftreiniger 30,00 €, Deckenlampe Blüte 20,00 €, Schreibtischlampe 5,00 €, 
Bierkrüge je 3,00 €, Bridge Kamera Panasonic 560,00 €, Sicherungen neu 20 A  
6,00 €, Arbeitsspeicher 4 GB 10,00 €, verschiedene Handbücher übers Fotogra-
fieren ab 5,00 €, 2 Case 6,00 €, Kartenlesegerät 5,00 €, Sommerreifen 195/45 R16  
34 V 80,00 €, Kinder Inliner Mädchen Gr. 26-39 15,00 €, verschiedene Spiele ab  
3,00 €, Duschbrause Set neu 50,00 €, altes Wandbild 30,00 €, 3 Sammeltassen 
5,00 €, Tablett Hülle für S6 lite 5,00 €, 2 Schlauchregner neu je 15 m 25,00 €, 
Millenium Gläser 3,00 €, Messer für Motorsense 5,00 €, verschiedene Bastelbücher 
je 5,00 €, Fotoapparat 15,00 €, 2 kleine Faltrollos 50,5 cm breit  10,00 €, Fenster 
Waschsauger 20,00 €, Weihnachtsdeko ab 2,00 €, 4 Glasfiguren Schwan 15,00 €, 
Ort wäre Neugersdorf, Telefon 01525/7589812

www.stempel-selbst-gestalten.de

Ebersbach: Hauptstraße. 59, sehr zentrale / ruhige Lage / gemütliche 
2 R.-Dachgeschoss-Wohnung (74 m2) über 2 Etagen! (Warmmiete 
520,00 €) ab 01.07.2024 zu vermieten. PKW-Stellplatz sowie Grillecke 
sind vorhanden. Info: 0176/62 65 77 65

Neugersdorf: Aug.-Bebel-Straße 18, (Nähe Ärztehaus) sonnige  
2 R.-Wohnung im 2. OG (67 m2) (Warmmiete 520,00 €) ab 08 / 2024 
zu vermieten. Sehr ruhige Lage/ PKW-Stellplatz am Haus vorhanden.
Infos unter 0176/62 65 77 65

Vermiete

Öffnungszeitem:
Montag – Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:00 – 12:00 Uhr

Einkochzeit
bei Ihrem Fachhändler

Einkochtöpfe und Automaten,
Rumtöpfe, Entsafter, Gläser,

Ringe und Deckel in allen Größen

Hauptstraße 60
02727 OT Neugersdorf
Telefon : 03586 32731

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Klaus Wöll 
Steuerberater

Uferweg 2 · 02779 Großschönau ·  035841 307-0
E-Mail: klaus.woell@woell-intax.de

Ich suche zum nächstmöglichen Termin eine
Teilzeitkraft (m/w/d) einen

Buchhalter
für mein Büro in Großschönau

Bewerbungen schriftlich oder per E-Mail
an die o.a. Adresse
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☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


